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STRASSENVERBREITERUNG
B 143 ORTSDURCHFAHRT

 BAUBEGINN IM SEPTEMBER
Beinahe wäre die  Verbreiterung der Ortsdurchfahrt beim ehemaligen 

Harringer Haus auf nächstes Jahr verschoben worden.  
Gemeinsam mit Gemeindevorstand Erich Haas konnte ich bei dem für 

Infrastruktur zuständigen Landesrat Mag. Günther Steinkellner erreichen, 
dass die Straßenverbreiterung doch noch heuer erfolgt.

Beim Sprechtag voriges Jahr hatte 
Landesrat Steinkellner zugesagt, 
die Planungsarbeiten im Jahr 2016 
und die Baudurchführung im Jahr 
2017 zu veranlassen. 

Die für die Baudurchführung zu-
ständige Straßenmeisterei Seewal-
chen hatte uns aber heuer mitge-
teilt, der Ausbau könne terminlich 
erst 2018 eingeplant werden.

Zusage gehalten

Gemeinsam mit Gemeindevorstand 
Erich Haas habe ich deshalb bei 
Landesrat Mag. Günther Steinkell-
ner neuerlich vorgesprochen. 

Ich bedanke mich an dieser Stelle 
beim Landesrat Steinkellner. Er hat 
angeordnet, dass die Straßenmeis-
terei Weibern aushilft und die Stra-
ßenverbreiterung damit doch noch 
heuer ausgeführt werden kann.

Grundeinlöse

Am 20. Juni fand bereits die Grund-
einlöseverhandlung durch die Stra-
ßenbaudirektion des Landes statt. 
Mit allen betroffenen Grundeigen- 
tümern konnte positives Einverneh-
men hergestellt werden. 

Im Namen der Gemeinde danke ich 
an dieser Stelle Frau Maria Anna 
und Herrn Ing. Maximilian Fischer, 
Frau Mag. Alma Hötzinger und 
Herrn Mag. Wolfgang Hemetsber-
ger, für deren Bereitschaft zur Ab-
tretung der für die Verbreiterung der 
Straße und der Gehsteige zusätz-
lich erforderlichen Grundflächen.

Auf der nächsten Seite finden Sie 
einen Planentwurf über die Ausbau-
planung, wobei die auf der Restflä-
che des Grundstückes dargestell-
ten Parkplätze nicht ausgeführt 

werden. Stattdessen ist eine nette 
Grünraumgestaltung vorgesehen.

Verkehrs-
behinderungen

Die Bauzeit wird cirka einen Mo-
nat betragen. Überwiegend wird 
eine halbseitige Straßensperre mit 
Ampelregelung ausreichend sein. 
Wenn überhaupt, wird es nur kurz-
frisitg zu Umleitungen kommen. 

Von den durch die Straßenmeisterei 
Seewalchen geschätzten Gesamt-
kosten in Höhe von ca. 140.000 
Euro trägt die Hälfte die Gemeinde, 
die andere Hälfte der Baukosten 
trägt das Land Oberösterreich. Der 
Finanzierungsanteil der Gemeinde 
ist im Budget 2017 sichergestellt.

Liebe Ampflwangerinen und Ampfl-
wanger, freuen wir uns gemeinsam, 
dass diese Engstelle nun  endlich 
beseitigt und das Ortsbild im Zen-
trum ganz wesentlich verbessert 
werden kann.

                Ihre Bürgermeisterin
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Straßenrand neu
(rote Linien)

Straßenrand derzeit
(braune Linien)

Straßen- und Gehsteigverbreiterung
beim ehemaligen Harringer Haus

CHOR- UND
ORCHESTERKONZERT

Volksschulchor und Jugend-
orchester der Bergmannskapelle 

begeisterten Jung und Alt mit 
ihrem gemeinsamen Konzert 

„Musik rockt“.

50 Kinder und Jugendliche san-
gen und musizierten am 24. Juni 
2017 gemeinsam beim Chor- und 
Orchesterkonzert in Ampflwang. 

Unter dem Motto „Musik rockt“ 
heizten die Musikerinnen und Mu-
siker des Jugendorchesters der 
Bergmannskapelle Schmitzberg- 
Ampflwang und die Kinder des 
Volksschulchors Ampflwang 
dem Publikum mit beschwingten  
Liedern ordentlich ein. 

Zu Hits wie „Rock mi“, „The lion 
sleeps tonight“ und „Die Schöne 
und das Biest“, um nur einige zu 
nennen, wurde gemeinsam ge-
spielt, gesungen und getanzt. 

Mit neuen T-Shirts, gesponsert 
von Frau Bürgermeisterin Monika 
Pachinger und der Firma Fellinger 
Metallbau boten die kleinen Stars 
dem Publikum nicht nur musika-
lisch, sondern auch optisch ein 
hervorragendes Bild. 

Der Schülerchor der Volksschule und das Jugendorchester der Bergmannskapelle begeisterten beim gemeinsamen Kon-
zert „Musik rockt.“.
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Kohletagbau in Wassenbach geplant 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG AM 19. JULI

Bei der montanbehördlichen Ver-
handlung am 27. Juni ging es zu-
nächst um die Verleihung eines  
„Grubenmaßes“ Montanbehörde 
bzw. Bergbehörde ist das Wirt-
schaftsministerium.

Darunter versteht man einen einge-
grenzten Abbaubereich, der nach 
gesetzlicher Vorschrift 48.000 Qua-
dratmeter, also 4,8 Hektar betragen 
muss. Das beantragte Grubenmaß 
reicht bis in die Nähe der Siedlung 
Buchleitenfeld (Bild rechts). 

Die tatsächlich geplante Abbauflä-
che liegt aber im südöstlichen Be-
reich des Grubenmaßes und um-
fasst nur ca. 0,95 Hektar (ca. 9.500 
Quadratmeter), sie ist auf dem Foto 
blau schraffiert dargestellt. Der Flä-
chenbedarf für die Zufahrtsstraße 
beträgt ca. 1.000 Quadratmeter (vi-
olett schraffiert).

Die Gemeinde hatte in diesem ers-
ten Verfahren nur ein Anhörungs-
recht.

Bürgermeisterin Monika Pachinger 
hat sich aber bereits jetzt gegen die 
Verleihung der Bergwerksberechti-
gung ausgesprochen und dies mit 
Widersprüchen 
- zur Raumordnung (Beeinträchti-
gung von Anrainerinteressen wie 
Lärm, Staub, Entwässerung), 
- zum Fremdenverkehr und 
- dem voraussichtlich nicht erziel-
baren wirtschaftlichen Nutzen be-
gründet. 

Ob die Verleihung trotzdem - viel-
leicht unter Vorschreibung von Auf-
lagen und Bedingungen - zu bewil-
ligen ist, hat die Bergbehörde zu 
entscheiden.

Parteistellung und damit ein Berufungsrecht haben  Gemeinde und Anrai-
ner erst in einem weiteren Verfahren der Bergbehörde über die Erteilung 
einer Gewinnungsbewilligung (Abbaubewilligung).
Die Firma Burgstaller bietet an, das geplante Projekt im Rahmen einer frei 
zugänglichen Veranstaltung vorzustellen und dabei auch die Befürchtun-
gen und Bedenken der Bevölkerung entgegenzunehmen.  

IV

II

III

I

A nä
ch

st 
W

ah
se

nb
ac

h-
Ampfe

lw
an

g

B nä
ch

st 
W

ah
se

nb
ac

h -
 A

mpfe
lw

an
g

B nächst Wahsenbach - Ampfelwang

Burgstaller GmbH plant nach Beendigung des Tagbaues in Lukasberg 
weiteren Kohletagbau in  Wassenbach.

Das Grubenmaß (braunes Rechteck) im Ausmaß von 48.000 m² 

(braun liniertes Rechteck).

Lage der tatsächlichen 
Kohle-Abbaufläche 
mit ca. 9.500 m²  (blau 
schraffiert) sowie der 
Aufschließungsstraße 
mit ca. 1.000 m².
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Über Ersuchen der Firma Burgstaller laden wir auf diesem Weg alle in-
teressierten und betroffenen GemeindebürgerInnen zum Besuch dieser 

Informationsveranstaltung herzlich ein.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
TAGBAU WASSENBACH

MITTWOCH, 19. JULI, 19.00 UHR
AMPFLWANGERHOF (vormals Volksheim)
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Beschlüsse des 
Gemeinderates
Am 19. Juni hatte der Gemeinderat 
unter anderem folgende Themen 
auf der Tagesordnung:

Tarifordnung für 
Kinderbetreuungs-
einrichtungen
Nach den Vorgaben der Elternbei-
tragsverordnung des Landes sind 
die Beiträge für die Krabbelstube 
und den Hort jährlich entsprechend 
dem Verbraucherpreisindex anzu-
passen. Die Beiträge waren daher 
um 0,9 % zu erhöhen. Weil dabei 
auf ganze Euro zu runden ist, konn-
ten die Beiträge für den Kindergar-
tentransport und der Materialbei-
trag gleich bleiben.

Freibad - Badeordnung 
Neue Öffnungszeiten
Nach einem Beschluss in der Bür-
germeisterkonferenz wird emp-
fohlen, in den Freibädern des Be-
zirkes die Badekleidung „Burkini“ 
einvernehmlich für zulässig zu er-
klären. Das wurde auch in unserer 
Badeordnung umgesetzt. Die FPÖ 
stimmte gegen diesen Beschluss.

Über Empfehlung im Prüfungsbe-
richt des Landes wurde die Öff-
nungszeit im Freibad erst ab 10:00 
Uhr festgelegt (bisher 9:00 Uhr). 
Damit steht dem Bauhofpersonal 
mehr Zeit für die laufenden Arbei-
ten zur Verfügung, und an Wochen-
enden und Feiertagen kann eine 
Überstunde eingespart werden.

Schulsanierungen
Volksschule
Heuer sollte eigentlich die letzte Sa-
nierungsetappe erfolgen. Der Ge-
meinderat konnte aber vorerst nur 
die Akustikdecken und die Erneu-
erung der Beleuchtung vergeben.  

Die  Angebote für die Turnsaalsa-
nierung liegen weit über den vom 
Land  für diese Gewerke geneh-
migten Kostenansätzen. 

Außerdem hat sich jetzt bei der 
Erstellung der Ausschreibungsun-
terlagen heraus gestellt, dass auch 
der Boden saniert werden muss. 
Das war bei der Einreichung des 
Sanierungsprojektes noch nicht of-
fenkundig. 

Die Turnsaalsanierung kann daher 
erst beauftragt werden, wenn die 
Kostenerhöhungen vom Land ge-
nehmigt sind. Wir hoffen, das pas-
siert noch heuer. Möglicherweise 
kann aber der Turnsaal erst nächs-
tes Jahr saniert werden.

Teilrechtsfähigkeit für Schulen
Der Gemeinderat hat seine Zustimmung erteilt, dass beiden Ampflwanger  
Schulen vom Landesschulrat Teilrechtsfähigkeit zuerkannt wird. 

Neue Mittelschule
Ab 1.1.2018 darf in Ölheizungsan-
lagen bis 400 kWh Nennleistung 
Heizöl leicht nicht mehr verbrannt 
werden. Die Umrüstung auf Ölbren-
ner für Heizöl extra leicht würde ca. 
16.000 Euro kosten. Bei der Schul-
sanierung wird aber auf Gasbetrieb 
umgestellt, womit diese Investition 
verlorener Aufwand wäre. Das Bil-
dungsreferat des Landes und das 
Gemeindereferat haben daher das 
Vorziehen der Heizungsumstellung 
genehmigt und Fördermittel dafür 
bewilligt.

In den Sommerferien wird das Hei-
zungssystem auf Gas umgestellt.
Auch die veraltete Elektro-Verteiler-
anlage wird neu hergestellt.

Das bedeutet, die 
Schulen sind künftig 
berechtigt, Schul-
veranstaltungen, wie 
Projekttage, Schi-
kurse, Schulfeste 
und dergleichen in 
einer Einrichtung 
mit eigener Rechts-
persönlichkeit ei-
genständig finanziell 
abzuwickeln,  so-
wie Vermögen und 
Rechte durch un-
entgeltliche Rechts-
geschäfte zu erwer-
ben.
Die Einrichtung mit 
Rechtspersönlich-
keit wird durch zwei 
ehrenamtlich tätige 
Geschäftsführerin-
nen bzw. Geschäfts-
führer geleitet und 
gemeinsam nach 
außen vertreten. Ein Geschäftsführer ist der Schulleiter. Der andere Ge-
schäftsführer ist vom Schulforum oder vom Schulgemeinschaftsausschuss 
aus dem Kreis seiner Mitglieder zu wählen.

Projekttage der Volksschule im  FUN-I-VERSUM
in St. Oswald bei Freistadt.

GEMEINDE UND POLITIK
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Mietvertrag 
Duftschmidhaus

Frau Marlene Lederbauer verlegt ihre 
Praxis für Entspannungsanwendungen 
in die Räumlichkeiten des vormaligen  
Leader-Büros im Duftschmidhaus.

Wir wünschen viel Freude und guten  
Erfolg im neuen Geschäftslokal!

Grundverkäufe

Die Verträge über den Verkauf von Grund-
stücken in Hübl an Herrn und Frau Gün-
ter und Renate Huber sowie an Herrn 
und Frau Franz und Renate Schwennin-
ger wurden genehmigt. 

Weiters wurde beschlossen, an Herrn 
Johann Zödl in Schachen eine Grund-
stücksfläche von ca.160 m² aus dem 
angrenzenden Gemeindegrundstück zu 
verkaufen.

Marlene Lederbauer verlegt ihre Praxis für Entspannungsanwendungen 
ins Duftschmidhaus.

Flächenwidmungsplan
Änderungen

Berschlossen wurden:

Baulanderweiterung
Leitner, Aigen

Baulanderweiterung Froschauer, 
Wassenbach

Baulanderweiterung 
Robinson Club, Wörmansedt

Baulanderweiterung 
Eitzinger, Innerleiten

Baulanderweiterung 
Prenneis / Eberl, Buchleiten
In Buchleiten wurde das Bauland 
zwischen den Liegenschaften 
Steinbichler und Oktabec (vorm. 
Reiter) im Bereich des aufgelasse-
nen Wasserschutzgebietes erwei-
tert. Baugrundstücke in Buchleiten zu verkaufen

Auskünfte unter der Telefonnummer 0664 5033843Die Baugrundstücke werden zum Verkauf angeboten.
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Grundtausch 
mit Firma Topalit
Im Zusammenhang mit der geplan-
ten Errichtung eines Hofer-Lebens-
mittelmarktes und eines DM-Dro-
geriemarktes führt die Gemeinde 
einen Grundtausch mit der Firma 
Topalit durch. 
Die rosa Flächen auf nebenstehen-
dem Bild gehen von der Gemeinde 
an Topalit, die schraffierte Fläche 
geht von Topalit an die Gemeinde.
Damit kann eine zentral gelegene 
Aufschließungsstraße errichtet wer-
den, die nicht nur der Firma Hofer 
und der Firma Topalit dient, sondern 
die auch die südlich angrenzenden, 
im Örtlichen Entwicklungskonzept 
ebenfalls für Betriebsansiedlungen 
vorgesehenen Flächen aufschließt. 

Betreffend den Hofer-Lebensmittel-
markt und den DM-Drogeriemarkt 
sind derzeit die behördlichen Bewil-
ligungsverfahren im Laufen. Nach 
Möglichkeit soll noch heuer gebaut 
werden.
Wir freuen uns, dass das Nahver-
sorgungsangebot in unserer Ge-
meinde damit neuerlich verbessert 
werden kann.

Straßensanierungs-
programm
Mit einer Auftragssumme von 
163.223,58 Euro werden heuer 
Straßensanierungsmaßnahmen in 
nachstehenden Ortsteilen durchge-
führt:

Asphaltbeläge:
Dr.-Karl-Renner-Straße,
Postberg - Volksschule,
Bahnhofstraße (Allee) -  Einfahrt 
Avantitankstelle,
Schachen - ASZ,
Scharermühlenstraße 

Spritzdecken:
Hinterschlagen (Herndlbauer – Tra-
fo), Angerl (Waldbereich), Rabels-
berg (Zufahrt Brecher – Cech)
Stelzhamerstraße (Gadringer)

Durch einen Grundtausch zwischen Firma Topalit und Gemeinde kann die 
Aufschließungsstraße für den geplanten Hofer-Markt, für das unbebaute Rest-
grundstück der Firma Topalit wesentlich kostengünstiger gebaut werden.

Baulanderweiterung 
Aigen
Mit den Liegenschaftseigentü-
mern Monika und Rudolf Leitner 
wurde ein Baulandsicherungs-
vertrag und ein Optionsvertrag 
abgeschlossen.  

Neue Baugrundstücke werden auch in der Ortschaft 
Aigen aufgeschlossen. Der Grundstücksverkauf  
erfolgt  über die Gemeinde.

GEMEINDE UND POLITIK

Der Grundstücksverkauf 
erfolgt über die Gemeinde.  
Auskunft im Bauamt bei 
Herrn Ing. Alfred Kohlböck, 
Telefon (07675) 4010-22; 
Email: alfred.kohlboeck@
ampflwang.ooe.gv.at.
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Aufgrund des Beschlusses des Gemeinderates der Marktgemeinde Ampflwang im Hausruckwald vom 19. Juni 2017 wird gemäß §§ 8 
und 9 des OÖ. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002, i.d.g.F., und gemäß §§ 7 und 8 des OÖ. Gemeindebedienstetenge-
setzes 2001, i.d.g.F., folgender Dienstposten zur Besetzung öffentlich ausgeschrieben:

Leiter/in des Marktgemeindeamtes 
Funktionslaufbahn GD 10 bzw. B II-VII

Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden), Dienstbeginn 1. Oktober 2018

Für externe Bewerber/innen ist vom 2. Juli bis 28. September 2018 eine Einschulungsphase als Vertragsbedienstete/r in der Funktions-
laufbahn GD 14.1 vorgesehen.
Die Bestellung erfolgt vorerst befristet auf 5 Jahre, im Anschluss daran sind Weiterbestellungen im Ausmaß von jeweils 5 Jahren möglich.

Aufgaben:
Leitung des Gemeindeamtes und Führung der gesamten Verwaltung sowie Dienstaufsicht über alle Dienststellen der Marktgemeinde 
Ampflwang i.H.
Ansprechpartner/in für Bürgermeisterin, Gemeindeorgane, Gemeindebedienstete und Bevölkerung
Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Gemeinderats-, Gemeindevorstands- und Ausschussbeschlüsse sowie Teilnahme an den Sitzungen
Personalangelegenheiten
Vertrags-, Rechts- und Finanzierungsangelegenheiten 
Verordnungen
Information der Gemeindebevölkerung
Abwicklung von Projekten und Bauvorhaben der Gemeinde
Controllingtätigkeit im gesamten Verwaltungsbereich
Strategische Entwicklung der Organisationsabläufe im Innendienst und aller externen Gemeindedienststellen
Zugeteilte Aufgaben aufgrund des Geschäftsverteilungsplanes bzw. des Produktkataloges oder über Auftrag der Bürgermeisterin

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
Österreichische Staatsbürgerschaft
volle Handlungsfähigkeit
persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben
einwandfreies Vorleben
männliche Bewerber haben den Nachweis über den abgeschlossenen Präsenzdienst oder Zivildienst vorzulegen

Besondere Aufnahmevoraussetzungen, die erwartet werden:
Niveau eines Absolventen einer höheren Schule sowie umfangreiches Fachwissen in der Gemeindeverwaltung durch 
mehrjährige Berufserfahrung
Dienstprüfung für diesen Dienstposten laut OÖ. Dienstausbildungsverordnung
abgelegte Standesbeamtenprüfung bzw. die Bereitschaft, diese innerhalb drei Jahren abzulegen
gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
Geschick im Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern
Führungs- und Konfliktlösungsfähigkeit
gute Auffassungs- und Wahrnehmungsfähigkeit
Bereitschaft zu zeitlichen Mehrleistungen
Motivationskraft, Teamorientierung, Kritikfähigkeit, Belastbarkeit und Zielstrebigkeit
Flexibilität, Ausdauer und Genauigkeit
Bereitschaft zur Weiterbildung im fachlichen und persönlichen Bereich
Kenntnisse der örtlichen Gegebenheiten und Strukturen
Führerschein der Gruppe B
nach Möglichkeit Wohnsitz in der Marktgemeinde Ampflwang im Hausruckwald
Das Auswahlverfahren erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen. Die Marktgemeinde behält sich vor, Vorstellungsgespräche zu 
führen, interne Hearings abzuhalten und sonstige fachliche Begutachtungen unter Beiziehung eines externen Beraters durchzuführen. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen, usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.
Bewerbungen mit den entsprechenden Nachweisen (Lebenslauf, aktuelles Passfoto, Urkunden, Zeugnisse/Bestätigungen über abge-
schlossene Schul- und Berufsausbildungen, Nachweise über die bisherige berufliche Verwendung) müssen bis spätestens Donnerstag, 
10. August 2017, beim Gemeindeamt der Marktgemeinde Ampflwang i.H. eingelangt sein.
Für Rückfragen stehen Ihnen Bürgermeisterin Monika Pachinger, Tel. 07675/4010-20, oder Amtsleiter Peter Osternacher, Tel. 
07675/4010-21, zur Verfügung. 

Die Bürgermeisterin:
Monika Pachinger

Amtsleiter Peter Osternacher wird mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 2018 in den Ruhestand treten. Die Stelle ei-
nes Leiters /einer Leiterin des Marktgemeindeamtes wurde daher zur Nachbesetzung öffentlich ausgeschrieben.
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Breitband-Internet 
ONLINE-FRAGEBOGEN
Leider gab es nur einen geringen Rücklauf bei den Fragebögen, die der letzten Gemeindezeitung beigefügt waren.
Wir bieten Ihnen daher in dieser Ausgabe nochmals die Möglichkeit, über einen Online-Link  Ihr Interesse an 
einer Verbesserung des Breitbandangebotes anzumelden.
Je mehr Personen sich aktiv für die bessere Breitbandversorgung 
einsetzen, umso rascher kann unsere Gemeinde versorgt werden!
Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, füllen Sie den Online-Fragebogen aus!

Link:     https://de.surveymonkey.com/r/Ampflwang

Ampflwanger Betriebe 
stellen sich vor

Wir laden alle Ampflwanger 
Gewerbebetriebe herzlich ein, 

ihren Betrieb in den Ampflwanger 
Gemeindenachrichten vorzustellen.

Bitte wenden Sie sich bezüglich 
Umfang und Gestaltung Ihres Beitrages 

an das Marktgemeindeamt, 
Amtsleiter Peter Osternacher, 

peter.osternacher@ampflwang.ooe.gv.at, 
07675/401021

Kinderschwimmkurs 
für Anfänger im Freibad Ampflwang

Alter:    
Gruppe:          
Laufend Kurse:     
Einheiten:                  
                          
Kosten:        

Einzelstunden möglich!     
€ 30,- pro Einheit, 
auch für Fortgeschrittene

Infos und Anmeldungen unter
0680/2162863 oder 
trainer@gfptraining.at
www.gfptraining.at

Heinz Weissenbrunner

ab 5 Jahren
max. 6 Kinder
ab 5 Anmeldungen
8 Einheiten zu je 45 min.      
aufgeteilt auf 5 Tage
89 €

Tierkörperverwertung
Wohin mit toten Tieren und tierischen Abfällen?
In Oberösterreich gibt es eine flächendeckende  
Einrichtung von 140 regionalen Sammelstellen für Fall-
tiere und tierische Abfälle bis 35 kg, die mit gekühlten 
Sammelcontainern ausgestattet sind.

Die nächsten Sammelstellen sind:
ASZ Frankenburg, Badstraße 13a
Kläranlage Ungenach, Ungenach 29a
Bauhof Neukirchen a. d. Vöckla, Satteltal 7
Bauhof Eberschwang, Eberschwang 83

Weitere Informationen, zum Beispiel zur Tierabholung, 
finden Sie unter: www.ooetkv.at
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Vereinsbesprechungen
Seit September 2016 finden regelmäßig Besprechungen mit 
Vertretern der Gemeinde und der Vereine statt. Ziel ist es, 
Neuigkeiten seitens der Gemeinde regelmäßig an die Vereine 
weiterzugeben (z.B.: neue Gemeindehomepage mit Veranstal-
tungskalender, … http://www.ampflwang.at/Unser_Ort/Veran-
staltungen ) aber auch Wünsche, Beschwerden bzw. Anregun-
gen von den Vereinen zu erhalten. 
Bei der Besprechung im Jänner 2017 wurde unter anderem ein gemeinsames Maibaumfest für heuer beschlos-
sen. Die nächste Besprechung ist für Oktober 2017 geplant, sollte es bis dahin div. Anregungen geben, bitte 
per Mail an Christian.Lidauer@A1.net senden.

1. gemeinsames Maibaum Fest
Die Tradition des Maibaumaufstellens im Ort wird wieder eingeführt.

Bei der Vereinsbesprechung im 
Jänner wurde geklärt, welche Ver-
eine das heurige (1.) Maibaumfest 
gestalten möchten. Aus Vertretern 
dieser Vereine und des Gemeinde-
vorstandes wurde ein Maibaumko-
mitee gegründet. 
Dieses setzte sich zusammen aus: 
ASKÖ - Marco Krankl // Skiclub - 
Ingrid Reiter // Marktmusikkapelle -  
Patrick Watzinger // Naturfreunde -  
Franz Watzinger // FF Schlagen - 
Christian Eitzinger // 
Gemeinde - GV Christian Lidauer, 
Vbgm. Andreas Brandweiner,  GR 
Norbert Helml

In zahlreichen Vorbesprechungen 
wurden die weiteren Tätigkeiten 
und der zeitliche Ablauf festgelegt. 
Dies waren unter anderem:
• Aufstellungsplatz im Zentrum 
(neue Fläche beim ehemaligen Har-
ringer Haus)
• Baumspende (dieser wurde heu-
er von Fr. Bgm. Monika Pachinger 
gespendet)
• Baumfällen, schöpsen und zum 
Bauhof bringen
• Ca. 250 Rosen aus Krepppapier 
binden
• Spendertafel mit passendem 
Spruch 
• Kränze und Girlanden binden und 
mit den Rosen schmücken, …

Berichte von Gemeindevorstand Christian Lidauer

Am 30. April trafen sich viele Helfer 
bereits um 10:00 Uhr beim Bauhof 
um den Maibaum zu schmücken. 
Anschließend wurde dieser mit mu-
sikalischer Begleitung der Markt-
musik zum Aufstellungsplatz ge-
bracht.
Ohne Zwischenfälle und mit vielen 
Zuschauern wurde um ca. 15:00 Uhr 
der Maibaum aufgestellt.

Bei schönem Frühlingswetter mit 
viel Sonnenschein kamen nach 
dem Aufstellen die Beteiligten und 
Besucher bei einem gemütlichen 
Fest zusammen.
Für Speisen und Getränke sorgten 
der ASKÖ und Skiclub Ampflwang. 

Zum Abschluss fand die Maibaum-
verlosung mit zahlreichen Sachprei-
sen statt.

Hiermit möchte ich mich nochmals 
bei allen bedanken, die zu dem ge-
lungenen Fest beigetragen haben.
Die Vereine für die super Zusam-
menarbeit und die Mobilisierung 
der vielen Helfer.
Die Sponsoren für die zahlreichen 
Sachpreise. 
Die tatkräftige Unterstützung des 
Trachtenvereins (Marianne Berger 
und Peter Schmidt) sowie bei Wal-
ter Helm mit ihren jahrelangen Er-
fahrungen beim Maibaumsetzen. 
Die Kinderfreunde mit der Hüpfburg 
für die Kinder und natürlich bei allen 
Besuchern.

Mit Hilfe von vielen fleißigen Helfern 
konnte der Maibaum sicher aufgestellt 
werden.

Vereinsbesprechungen 
Seit Sep. 2016 finden regelmäßig Besprechungen mit Vertretern 
der Gemeinde und der Vereine statt. Ziel ist es Neuigkeiten 
seitens der Gemeinde regelmäßig an die Vereine weiterzugeben 
(z.B.: neue Gemeindehomepage mit Veranstaltungskalender, … 
http://www.ampflwang.at/Unser_Ort/Veranstaltungen ) aber auch 
Wünsche, Beschwerden bzw. Anregungen von den Vereinen zu 
erhalten.  

Bei der Besprechung im Jänner 2017 wurde unter anderem ein gemeinsames Maibaumfest für heuer 
beschlossen. Die nächste Besprechung ist für Okt. 2017 geplant, sollten es bis dahin div. Anregungen 
geben bitte per Mail an Christian.Lidauer@A1.net senden. 
 
 

1. gemeinsames Maibaum Fest 
(Die Tradition des Maibaumaufstellen im Ort wird wieder eingeführt) 
 
Bei der Vereinsbesprechung im Jänner wurde geklärt welche Vereine das heurige (1.) Maibaumfest 
gestallten möchten. Aus Vertretern dieser Vereine und des Gemeindevorstandes wurde ein 
Maibaumkomitee gegründet.  
Dieses setzte sich zusammen aus:  
ASKÖ - Marco Krankl // Skiclub -Ingrid Reiter // Marktmusikkapelle - Patrick Watzinger 
Naturfreunde - Franz Watzinger // FF Schlagen - Christian Eitzinger //  
Gemeinde - GV Christian Lidauer, Vbgm. Andreas Brandweiner,  GR Norbert Heml 
 
In zahlreichen Vorbesprechungen wurden die weiteren Tätigkeiten und der zeitliche Ablauf festgelegt. 
Dies waren unter anderem: 
 Aufstellungsplatz im Zentrum (neue Fläche beim ehemaligen Harringer-Haus) 
 Baumspende (dieser wurde heuer von Fr. Bgm. Monika Pachinger gespendet) 
 Baumfällen, schöpsen und zum Bauhof bringen 
 Ca. 250 Rosen aus Krepppapier binden 
 Spendertafel mit passendem Spruch  
 Kränze und Gerlanden binden und mit den Rosen schmücken, … 
 
Am 31. April trafen sich viele Helfer bereits um 10:00 Uhr beim Bauhof  
um den Maibaum zu schmücken. Anschließend wurde dieser mit musikalischer  
Begleitung der Marktmusik zum Aufstellungsplatz gebracht. 
Ohne Zwischenfälle und mit vielen Zuschauern wurde um ca. 15:00 Uhr  
der Maibaum aufgestellt. 
Bei schönem Frühlingswetter mit viel Sonnenschein kamen nach dem Aufstellen 
die Beteiligten und Besucher bei einem gemütlichen Fest zusammen. 
Für Speisen und Getränke sorgten der ASKÖ und Skiclub Ampflwang.  
 
Zum Abschluss fand die Maibaumverlosung mit zahlreichen Sachpreisen statt. 
 
Hiermit möchte mich nochmals bei allen bedanken die zu dem gelungenen Fest beigetragen haben. 
Die Vereine für die super Zusammenarbeit und die Mobilisierung der vielen Helfer. 
Die Sponsoren für die zahlreichen Sachpreise.  
Die tatkräftige Unterstützung des Trachtenvereins (Marianne Berger und Peter Schmidt)  
mit ihren jahrelangen Erfahrungen beim Maibaumsetzen.  
Die Kinderfreunde mit der Hüpfburg für die Kinder und natürlich bei allen Besuchern.  
 
Weitere Fotos auf  
http://www.ampflwang.at/Unser_Ort/Fotogalerie 
und auf Facebook „mka - maibaumkomitee ampflwang“ 
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NMS Ampflwang
Robotik
Kurs an der NMS Ampflwang

An der NMS Ampflwang besuchen be-
gabte Schülerinnen und Schüler aus 
verschiedenen Klassen den Talentför-
derkurs „Lego Mindstorms – baue und 
programmiere deinen Roboter“. 

Beim Zusammenbauen des eigenen Ro-
boters erahnen die jungen Talente noch 
kaum, dass dieser bald ihren Befehlen 
gehorcht, wie durch Geisterhand getrie-
ben lachend auf den Gang hinaus flitzt, 
eine Melodie abspielt, tanzend Schoko-
lade transportiert und kleine Bälle wirft.

Nach dem Programmieren des Roboters am PC, führt 
dieser verschiedene Aufgaben aus. Dabei ist es möglich 
die Motoren nach verschiedenen Parametern zu steu-
ern. Die Grundsätze der Mechatronik werden so ganz 
beiläufig gelernt. Durch Verwendung von Sensoren wird 
das Ganze noch komplexer.
Die Spannung steigt – macht unser Roboter was wir 
möchten???

Schülerinnen 
und Schüler der 
NMS Ampflwang 
mit dem selbst 
gebauten und 
programmierten 
Roboter.

Praxisschließung
Zahnarztordination 
Dr. Günther Eisner

Die Zahnarztpraxis ist geschlos-
sen. Wir verabschieden uns und 
bedanken uns bei unseren lieben 
Patientinnen und Patienten, be-
sonders bei denen, die uns über 
so viele Jahre ihr Vertrauen ge-
schenkt haben.

Wir hoffen, Sie werden uns nicht 
„schmerzlich“ vermissen und 
wünschen Ihnen für Ihre Zukunft 
alles Gute!

Dr. Günther Eisner & 
Mag. Edith Eisner

2. Ampflwanger Schnitzljagd 
Am Samstag dem 27.5.2017 fand bei herrlichstem Frühlingswetter 
die 2. Ampflwanger Schnitzjagd statt. Veranstaltet wurde diese wie 
bereits im letzten Jahr von Leonhard Knasmüller (Cafe am Hauptplatz, 
Bergwerk Musikbar). 
Dieses Jahr konnte der Veranstalter 22 Mannschaften zum sportlichen 
und geistigen Wettkampf begrüßen. Nach einem intensiven Nachmittag 
konnte sich wie im Jahr zuvor die KLABUSTERBEERENBANDE an die 
Spitze setzten. Gefolgt von E=MC² und CAPTAIN BALOO UND SEINE 
CREW. 
Am Abend wurde 
im extra eröffneten 
Gastgarten bis zum 
Sonnenuntergang 
und anschließend 
in der Bergwerk 
Musikbar gefeiert.

Platz 1, 2 und 
3 nach der Sie-

gerehrung.
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Frühjahrsübung 
Am Samstag, den 1. April, veran-
stalteten wir die Frühjahrsübung für 
den Pflichtbereich Ampflwang. 9 
Feuerwehren mit 91 Mann nahmen 
an der Übung teil. 

FF Ampflwang
Bericht des Kommandanten

Angenommen wurde der Brand 
eines Jagdhauses im Waldgebiet 
von Wassenbach. Zur Brandbe-
kämpfung am Einsatzort wurden 
die FF Ampflwang und die FF 
Eberschwang mit je einem Tanklö-
schfahrzeug beordert. Für einen 
zusätzlichen Wasserpuffer wurde 
ein Großtank der FF Vöcklabruck 
angefordert. Dieses Fahrzeug fasst 
10.000 Liter Wasser.  
Zusätzlich zum Löschangriff von 
außen rückten mehrere Trupps un-
ter schweren Atemschutz in das 

Fahrzeugsegnung
Am 9. Juni wurde das neue Kom-
mandofahrzeug der FF Ampflwang 
von Feuerwehrkurat Siegfried 
Schwitalski und Pfarrer Mag. Pe-
ter Pumberger feierlich gesegnet. 
Bürgermeisterin Monika Pachinger 
übernahm die Patenschaft vom 
neuen Auto, welches nun ihren Na-
men auf der Motorhaube trägt. 

Bei Kaiserwetter und der Teilnahme 
von 109 Kameraden aus den um-
liegenden Feuerwehren, konnte der 
Festakt würdig begangen werden. 

In über 350 freiwillig geleisteten 
Arbeitsstunden wurde von uns 

ein gebrauchter Ford 
Transit zu einem voll 
ausgestatteten Ein-
satzfahrzeug kosten-
günstig umgebaut. 
Verwendung wird das 
KDO in der mobilen 
Einsatzleitung ebenso 
finden, wie im Mann-
schafts- und Jugend- 
transport. Wir führen 
Brandschutz- und Ein-
satzpläne mit, um im 
Ernstfall schnell und 
professionell handeln 
zu können.

Kdt. Christian Kienast mit Bgm a. D. Rosemarie 
Schönpass, Bgm. Monika Pachinger, und dem 
neuen Einsatzfahrzeug „Monika“.

Gebäude vor. Das Haus musste 
nach Personen durchsucht werden. 
In der Zwischenzeit wurde von den 
Feuerwehren Ampflwang, Schla-
gen, Aigen, Pichl, Puchkirchen, Zell 
am Pettenfirst und Hausruck eine 
1.700 Meter lange Löschleitung 
durch unwegsames Gelände zur 
Wasserversorgung hergestellt.  

Dabei wurden über 80 Schläuche 
verlegt und 7 Pumpen verwendet. 
Etwa 1,5 Stunden nach Beginn der 
Übung wurde „Brand Aus“ gegeben 
und die Übungsnachbesprechung 
durchgeführt. Der Nachmittag fand 
seinen Ausklang in gemütlicher 
Runde bei Speis und Trank im Feu-
erwehrhaus Ampflwang.

oben:
Einsatzbesprechung

links:
Video von der Übung

www.ff-ampflwang.at

Sprechtage der
Sozialberatungsstelle

in Ampflwang:

jeden 1. Dienstag im Monat, 
10:30 – 12:00 Uhr

Marktgemeindeamt Ampflwang - 
Beratungsraum im EG

Nächste Sprechtage in Ampflwang:
5. September

3. Oktober
7. November
5. Dezember

Juli und August kein Sprechtag

Notar Dr. Wolfgang Gebetsberger

AMTSTAGE 
 IM MARKTGEMEINDEAMT 

AMPFLWANG

Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
9:30 – 11:30 Uhr

im Beratungsraum des 
Marktgemeindeamtes.

Termine 2. Halbjahr 2017:
6. Juli

3. August
7. September

5. Oktober
2. November
7. Dezember

Keine Anmeldung erforderlich
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Altersjubilare
Ehrung am 25. März 2017

80. Geburtstag
1. Reihe von links nach rechts:
Friederika Aigner
Josef Hausjell
Maria Anna Harringer
Anna Steinhuber
Herta Reischenböck
Herbert Rienortner
2. Reihe von links nach rechts:
GR Eveline Plötzeneder
GV Mag. Dominik Möslinger
Bgm. Monika Pachinger
Vbgm. Andreas Brandweiner
Pauline Reidinger
Marianne Kovacs
Franz Steinhuber
GR Doris Haginger
GV Martina Gast 

1. Reihe von links nach rechts:
Bgm. Monika Pachinger

Elfriede Ketter (85)
Johann Kaiser (95)

Mathilde Seiringer (85)
GV Martina Gast

2. Reihe von links nach rechts:
GV Mag. Dominik Möslinger

GR Eveline Plötzeneder
Vbgm. Andreas Brandweiner

GR Doris Haginger

Herzlichen Glückwunsch
allen Jubilarinnen 

und Jubilaren!

Herzlichen Glückwunsch
Frau Anna und 

Herrn Augustin Eberl zur 
Goldenen Hochzeit!
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Ehejubilare

Goldene Hochzeit Juliane und Adolf Friedl Goldene Hochzeit  Sonja und Siegfried Wambacher

Goldene Hochzeit Auguste und Franz Redlinger Goldene Hochzeit Maria und Peter Schmidt   

Elias Josef
Sohn von Bianca Lange und Kevin Fribl
Rosalie
Tochter von Bettina und Daniel Zauner
Annalena - Emilia
Tochter von Stefanie Prantl und Bernhard Steinmaßl
David
Sohn von Bianca-Iulia und Dan Pocol
Theo
Sohn von Lisa Trautner und Paul Knopp

In den Gemeindenachrichten und auf der Ge-
meindehomepage sollen auch die Geburten be-
kannt gemacht werden. 
Wir ersuchen daher alle Eltern von Neugebo-
renen, die eine Veröffentlichung wünschen, um 
kurze Information an das Markgemeindeamt.

Frau Carolin Mittermaier
Tel.: (07675) 4010-11
E-Mail: marktgemeinde@ampflwang.ooe.gv.at

Gerne können Sie auch ein Foto anfügen.

Geburten Wir begrüßen die Neugeborenen von Mitte März bis 
Ende Juni und gratulieren den Eltern sehr herzlich!
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Altersjubilare
Ehrung am 17. Juni 2017

1. Reihe von links nach rechts:
Johann Maurer (80)
Elisabeth Vogler (80)
Rosa Maurer (80)
Elisabeth Mair (91) 
Roland Kaltenbrunner (85)
2. Reihe von links nach rechts:
GV Eva Zagler
GR Notburga Hofer
Bgm. Monika Pachinger
Leopold Krankl (80)
Hermann Firzinger (80)
GV Martina Gast
GV Erich Haas

Ehejubilare
Goldene Hochzeit

links oben:
Anna und Franz Steinhuber

rechts oben:
Dorothea und Franz Mayr

Eiserne  Hochzeit
links:

Hermine und Rudolf Deixler
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Herzliche 
Gratulation!
Frau Theresa Fellinger, In-
nerleiten 16, schloss ihr Stu-
dium über das Lehramt für 
Volksschulen mit dem aka-
demischen Grad „Bachelor 
of Education (BEd)“ und ei-
nem Ausgezeichneten Erfolg 
ab.
Wir gratulieren Frau Theresa Fellinger, BEd sehr herzlich 
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Der Kameradschaftsbund Ampflwang 
lädt ein zum

Totengedenken 
am 

Sonntag, 6. August 2017
Abmarsch

um 08:15 Uhr
beim Gemeindeamt

Landeshauptmann a.D. Dr. Josef 
Pühringer hat am 13. März 2017 
unseren ehemaligen Gemeinderä-
ten Bundes- und Landesauszeich-
nungen überreicht. 

Bundes- und Landesauszeichnungen 

für unsere ehemaligen Gemeinderäte
GR a.D. Christine Höller, GR a.D. Friedrich Schallmeiner und GR a.D. Ger-
hard Pichler erhielten jeweils die Goldene Medaille für Verdienste um die 
Republik Österreich. Alle drei waren mehr als 10 Jahre im Gemeinderat 
tätig und haben sich außerordentlich für unsere Gemeinde engagiert.

Wir möchten uns ebenfalls bei allen vier Gemeinderäten 
a.D. / Vizebürgermeister a.D. für ihre langjährige Treue und 

ihr Engagement bedanken!

Vizebürgermeister a.D. Josef 
Hötzinger erhielt das silberne 
Verdienstzeichen der Repub-
lik Österreich.
Er war 30 Jahre Mitglied des 
Gemeinderates, davon 18 
Jahre Mitglied des Gemein-
devorstandes und 12 Jahre 
Vizebürgermeister.

GR a.D. Christine Höller GR a.D. Friedrich SchallmeinerGR a.D. Gerhard Pichler
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Waldtage
Mit unseren Krabbelkindern ver-
brachten wir heuer 3 Tage in der 
Waldhütte von Familie Altmann in 
Wassenbach.
Diese war der ideale Ausgangs-
punkt für unsere jungen Kinder, 
denn im Wald gibt es viel zu erleben 
und zu entdecken.
Inmitten von Schafen, Bäumen, 
Wiesen, Fröschen und Wasserläu-
fer wurde jeder Tag zu einem be-
sonderen Erlebnis.

Schon am Morgen begann der Tag 
mit dem Füttern der Schafe, mit 
denen wir dann gemeinsam auf die 
Weide liefen. Bei unseren Ausflügen 
in den Wald konnten wir jede Men-
ge erleben.

Berichte aus dem Kindergarten
Robinsonclub

Am 3. Mai 2017 fand ein besonde-
rer Tag für alle Kindergartenkinder 
statt. Wir durften einen Tag im Ro-
binson Club verbringen.

“Spaß im ROBI Abenteuerland“ war 
die Devise.
Die Kinder erlebten einen Tag wie 
Urlaub.

Folgende Angebote konnten 
genutzt werden:
- Die Einrichtungen im ROBI 
Abenteuerland (Bewegungs- und 
Sportangebote, Rutschbahnen, 
Klettergerüste, Baustelle mit Rie-
senbausteinen und mehr).
- Nach dem Besuch der Stallun-
gen, ging es zur
- Hüpfburg, die begeistert ange-
nommen wurde.

- Der gesamte Tagesablauf (Jause, 
Mittagessen) fand im Club statt.
- Zur Mittagszeit wurde das Kinder-
buffet gestürmt, alle durften frei von 
den vielen Köstlichkeiten am Buffet 
wählen. 
- Der Ausklang dieses „Urlaubsta-
ges“ fand wieder im ROBI Abenteu-
erland statt.

Ein herzliches Dankeschön an die 
Verantwortlichen im Robinsonclub 
für das tolle Angebot und die kom-
petente Unterstützung durch das 
Clubpersonal. Im Besonderen geht 
unser Dank an Frau Yvonne Eichler, 
die uns bei der Organisation beglei-
tet und die Attraktionen des Tages 
ermöglicht hat. Der Kindergarten-
tag im Robinsonclub Ampflwang 
war ein ganz besonderes Erlebnis  
für alle Teilnehmer.
Herzlichen Dank,
das Kindergartenteam

Schnell spürten die Kinder die un-
terschiedliche Beschaffenheit des 
Waldbodens. Vieles fühlte sich so 
gut an, dass sie gar nicht mehr wei-

Die Kinder der Krabbelstube mit Andrea Steinhofer und Manuela Lugmayr.

ter wollten. Wir entdeckten Spuren 
von Tieren und konnten manche 
auch beobachten. Egal ob Käfer, 
Hölzer oder Schnecken - überall 
gab es etwas zu entdecken. 

Das Essen im Freien und das 
Schlafen in der urigen und auch et-
was unheimlichen Waldhütte schuf 
eine ganz besondere Atmosphäre.
Wir konnten von Tag zu Tag beob-
achten, wie selbstständig und mu-
tig sich unsere Kinder im Freien be-
wegten. Die einfachsten Dinge wie 
Zapfen, Moos, Blätter, Erde, usw. 
wurden zum interessantesten und 
wertvollsten Spielzeug.

Wir möchten uns ganz herzlich 
bei Familie Altmann bedanken. 
Wir konnten 3 Tage in ihrer Hütte 
verbringen und wurden von ihnen 
auch sehr liebevoll betreut.

Das Team der Krabbelstube
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Motopädagogik

Heuer besuchten 11 Kinder des 
Kindergartens meine Motopädago-
gikgruppe. In dieser Zeit konnten 
wir wieder viele lustige, interessan-

Gesunder Kindergarten, 
Gesunde Kinder

Im Rahmen des Projekts „Gesun-
der Kindergarten“  haben wir unser 
Augenmerk  auf einen wichtigen 
Bereich zur Erhaltung  unserer Ge-
sundheit gelegt.
Wasser ist Leben!

Sehr häufig vergessen auch wir Er-
wachsene, dass man am Tag  ca. 
2.5 Liter Wasser trinken soll. Auch 
Kinder vergessen im Spiel häufig, 
sich einmal ein Glas Wasser zu 
holen und zu trinken. Besonders 
wichtig ist uns, dass Kinder lernen, 
von fertigen Säften und zuckerhalti-
gen Getränken wegzukommen. 

Der beste Durstlöscher ist klares 
Wasser. Ebenso schädlich für die 
Zahngesundheit sind Trinkflaschen 
mit „Nuckel – Verschlüssen“, wenn 
sie dauernd verwendet werden.  
Auch junge Kinder können aus ei-
nem Glas oder Becher trinken, 
wenn man sie üben lässt.

Hier ein paar Beispiele: 
Kleine Trinkkönige und Königin-
nen – große Wirkung!
Den Kindern wird gezeigt, wie viel 
Wasser der Körper am Tag braucht.
Aus einem Krug wird das Wasser 
auf Becher verteilt, damit die Kin-
der sehen können, wie viele Becher  
am Tag getrunken werden sollen.
Es gibt zur Motivation und Selbst-
kontrolle für die Kinder eine Trinksta-
tion mit Wasserspenderpinguin, ei-
nen Trinkpass, eine Königskrone für 
alle, die den Trinkpass vollgestem-
pelt haben.

Eine Pinguinsäule veranschaulicht 
den Kindern, wie oft der Trinkwas-
serbehälter beim Pinguin schon 
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te und bewegungsreiche 
Stunden erleben.

Wie immer stand die ganz-
heitliche Förderung der 
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Mit verschiedenen Experimenten 
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kein Wasser bekommt, sie trocknet 
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In einer Gruppe wurde auf Grund 
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roboter“ gebaut. Dieser Robo-
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dass es Zeit ist, Wasser zu trinken.  
Jeden Tag übernimmt ein anderes 
Kind die Verantwortung über das 
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Wir freuen uns, dass bei den Kin-
dern im Laufe des Jahres das Was-
sertrinken im Kindergarten selbst-
verständlich geworden ist. Die 
Kinder verstehen, wie wichtig Was-
ser für den Körper ist. Es freut uns, 
dass auch Eltern Rückmeldungen 
gegeben haben, dass dieses ge-
sunde Trinkverhalten zu Hause fort-
gesetzt wird. Herzlichen Dank für 
die Unterstützung!

ginn des Kindergartenjahres unter 
der Telefonnummer 0660/1213410 
oder a.steinhofer@gmx.at entge-
gengenommen.
Ich freue mich auf euer Kommen!
Andrea Steinhofer
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Ausgezeichnete Erfolge bei der

Marschwertung
Beim Bezirksmusikfest mit Marsch- 
wertung in Regau am 17. Juni 2017 
konnten beide Ampflwanger Musik-
kapellen triumphieren. Die Markt-
musik Ampflwang erreichte einen 
Ausgezeichneten Erfolg mit 91,88 
Punkten in der Leistungsstufe D. 
Die Bergmannskapelle Schmitzbe-
rg-Ampflwang erreichte  in der Leis-
tungsstufe D die Höchstpunktezahl 
mit 96,23 Punkten. Mit diesem aus-
gezeichneten Erfolg wurden sie Be-
zirkssieger!

Die Bergmannspelle erreichte 96,23 
Punkte sowie den Bezirkssieg und ...

... die Marktmusikkapelle mit 91,88 
Punkten einen ausgezeichneten Erfolg.

Die Marktgemeinde gratuliert beiden Musikkapellen herzlichst!

Projektwochen NMS - Unterstützung

Christoph Schneeberger (JG), Direktor Dipl.-Päd. Paul 
Diesslbacher, Bgm. Monika Pachinger,  Martina Gast 
(SPÖ-Frauen) und Eva Steinbichler (Sozialkreis) mit den  
Kindern der NMS Ampflwang.

braucht es Menschen, die da sind, 
die sich Zeit nehmen können es zu 
begleiten und ihm einen sicheren 
Platz,  ein zu Hause geben können.

Ein Kind, das nicht bei seinen El-
tern bleiben kann, braucht trotz-
dem eine Familie, die Geborgenheit 
und Halt geben kann, für die Eltern 
einspringt.

Pflegeeltern - wenn ein Kind in Not ist...
Könnte dieser Platz bei Ihnen zu 
Hause sein? 
Wenn Sie sich über die Aufnahme 
eines Pflegekindes schon einmal 
Gedanken gemacht haben oder 
sich einfach zum Thema Pflegeel-
ternschaft informieren wollen, dann 
laden wir Sie herzlich am 18. Juli 
2017 um 18 Uhr zu einem unver-
bindlichen Informationsabend in 

der BH Vöcklabruck, Sitzungszim-
mer 1. Stock ein. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
Für Fragen in diesem Zusammen-
hang stehen Ihnen gerne Alexandra 
Ecker, Eva Lametschwandtner und 
Josef Rücky unter der Nummer 
0664/6007273428 zur Verfügung.

Gutscheine überreicht
Herzlichen Dank an die SPÖ-Frauen, den Sozialkreis, die 
Goldhaubenfrauen und an die Junge Generation in der 
SPÖ für die Spendengutscheine zur Unterstützung be-
dürftiger Schülerinnen und Schüler in der Neuen Mittel-
schule Ampflwang.

Mit diesen freiwiligen Spenden bekommen die Schülerin-
nen und Schüler die Möglichkeit zur Teilnahme an Pro-
jektwochen, die von der Neuen Mittelschule durchgeführt 
werden. Auch Bürgermeisterin Monika Pachinger unter-
stütze mit einem Zuschuss aus ihren Verfügungsmitteln.

Sollten auch andere Vereine oder Organisationen die 
Möglichkeit haben, in Zukunft solche Schulveranstaltun-
gen zu unterstützen, dann ersuchen wir um Kontaktauf-
nahme mit Bürgermeisterin Monika Pachinger.
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Übersicht
1. Spielerei (Dez 2016)
2. Naturfreunde (Dez 2016)
3. ASVÖ Skiclub (Dez 2016)
4. FF Aigen (März 2017)
5. FF Ampflwang (März 2017)
6. FF Schlagen (März 2017)
7. Marktmusikkapelle  (Juni 2017)
8. Bergmannskapelle (Juni 2017)

In jeder Ausgabe der Gemeindezeitung werden Vereine aus 
Ampflwang vorgestellt. 
Falls Sie Interesse haben, Ihren Verein vorzustellen, schi-
cken Sie Ihren Bericht bitte an:    
carolin.mittermaier@ampflwang.ooe.gv.at

Diese Vereinsberichte finden Sie immer in der Mitte der Zei-
tung, damit sie herausgenommen und aufbewahrt werden 
können.

BEILAGE ZUM HERAUSNEHMENLOKALE VEREINE

Marktmusikapelle
Ampflwang im Hausruckwald

Die Marktmusik wurde 1868 ge-
gründet und umfasst derzeit 67 
Musikerinnen und Musiker und 4 
Marketenderinnen. Erwähnenswert 
ist der Alterschnitt von 33 Jahren, 
mit dem wir zu den jüngsten Ka-
pellen im Bezirk zählen. Besonders 
stolz sind wir auf unser Jugendor-

chester „Desperados“ unter der 
Leitung von Lucia Mayrhuber. Ein 
Musikerjahr setzt sich aus ca. 25 
Ausrückungen, bei denen wir im 
gesamten Bezirk unterwegs sind, 
und etwa 50 Proben für Konzerte, 
Frühschoppen und Marschmusik 
zusammen.
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Die musikalischen Höhepunkte unseres Vereinsjahres:

-Konzertwertung
-OpenAir-Konzert im Pfarrgarten
-Marschwertung

-Herbstkonzert im wunderschönen Ambiente des Robinsonclubs
-diverse Frühschoppen
-Umrahmung der kirchlichen Feste 

In den vergangenen 20 Jahren wurden wir zu diversen internationalen Musikfestivals eingeladen. So kamen 
wir zB nach Amerika (Steubenparade in New York), England und mehrere deutsche Städte (Rendsburg, Berlin, 
Aachen, Würselen), Tschechien (Trebon), Ungarn und Cortina d’Ampezzo.

Wenn du gerne musizierst und ein Instrument erlernen möchtest, 
findest du auf der Homepage www.mmk-ampflwang.at 

unsere Kontaktdaten.

Zur Tradition gehört jedes Jahr auch der Ampflwanger Kirtagsrummel (Let’s Fetz), der heuer bereits zum 
43. Mal vom 12. – 15. August 2017 stattfindet. 2018 feiern wir gleichzeitig unser 150-jähriges Grün-
dungsjubiläum mit einem großen Musikfest. 

Vorstand (seit März 2017):
Obmann: 
Michael Wageneder
Obmann-Stv.:
Andreas Schachinger,
Patrick Watzinger
Kapellmeisterin: 
Daniela Seiringer
Kapellmeister-Stv.: 
Roman Ortner
Stabführerin: 
Lucia Mayrhuber
Kassierin: 
Claudia Reiter
Schriftführer: 
Florian Maringer
Instrumenten-Archivar: 
Valentin Neulentner
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Ein herzliches Dankeschön
möchten wir an unsere 

unterstützenden Mitglieder und an 
die Bevölkerung für die Spenden 

anlässlich der Sammlung am 1. Mai 
aussprechen. 

Diese Spenden und 
Mitgliedsbeiträge bilden für unseren 

Verein ein sehr wichtiges 
Fundament. Ein großer Dank gilt 
auch unseren treuen Sponsoren.

Die BERGMANNSKAPELLE SCHMITZBERG stellt sich vor 

Am 7. Oktober 1925 gründeten zwölf Bergleute eine Musikkapelle und nannten sie, beinahe 
selbstverständlich, BERGMANNSKAPELLE SCHMITZBERG
(Schmitzberg ist jener Ortsteil, in dem der Braunkohleabbau 
hauptsächlich stattfand). Im Laufe der Jahre entwickelte sich 
aus der anfänglich kleinen Blaskapelle ein großes Orchester. 
Heute zählt die Bergmannskapelle 62 aktive MusikerInnen. 
Die musikalischen Aufgaben der Bergmannskapelle 
Schmitzberg-Ampflwang reichen von der Umrahmung örtlicher 
Feste, Feiern und Begräbnissen bis zu Auftritten im In- und 
Ausland. Daraus ergeben sich im Jahr inkl. Probenarbeit ca. 
70 Einsätze. Besonders wichtig dabei ist die festliche 
Umrahmung der Veranstaltungen im Ort.

Die BMK Schmitzberg-Ampflwang zählt derzeit 455 unterstützende Mitglieder, wobei wir uns über 
Zuwachs sehr freuen würden. Möchten auch Sie gerne ein unterstützendes Mitglied werden? 
Sprechen Sie einfach bei Gelegenheit einen Musikanten darauf an. 

Kurzer Rückblick:  
Im September 2015 feierten wir unser 90-jähriges Bestandsjubiläum mit einem großen Musikfest. 
Dazu wurden einige umliegende Gastkapellen eingeladen, welche von unserer „Braunkohle 
Revival Band“ großartig unterhalten wurden.  

Besuchen Sie doch unsere Homepage www.bergmannskapelle.at oder werfen Sie einen Blick auf 
unsere Facebook-Seite. 

Unsere Kontaktdaten: Obmann Franz Neuhofer, Dr.-Karl-Renner-Str. 31,Tel. 0680 305 30 79 
E-Mail: bergmannskapelle@gmail.com 

Vorstand:

Obmann:    Franz Neuhofer 

Schriftführerin: Verena Harringer 

Kassierin:   Daniela Weinmüller 

Kapellmeister: Thomas Pachinger 

Stabführer:   Johannes Gast 

Jugendref.:  Evelyn Streif  

Ein herzliches Dankeschön
möchten wir an unsere 

unterstützenden Mitglieder und an 
die Bevölkerung für die Spenden 

anlässlich der Sammlung am 1. Mai 
aussprechen. 

Diese Spenden und 
Mitgliedsbeiträge bilden für unseren 

Verein ein sehr wichtiges 
Fundament. Ein großer Dank gilt 
auch unseren treuen Sponsoren.

Die BERGMANNSKAPELLE SCHMITZBERG stellt sich vor 

Am 7. Oktober 1925 gründeten zwölf Bergleute eine Musikkapelle und nannten sie, beinahe 
selbstverständlich, BERGMANNSKAPELLE SCHMITZBERG
(Schmitzberg ist jener Ortsteil, in dem der Braunkohleabbau 
hauptsächlich stattfand). Im Laufe der Jahre entwickelte sich 
aus der anfänglich kleinen Blaskapelle ein großes Orchester. 
Heute zählt die Bergmannskapelle 62 aktive MusikerInnen. 
Die musikalischen Aufgaben der Bergmannskapelle 
Schmitzberg-Ampflwang reichen von der Umrahmung örtlicher 
Feste, Feiern und Begräbnissen bis zu Auftritten im In- und 
Ausland. Daraus ergeben sich im Jahr inkl. Probenarbeit ca. 
70 Einsätze. Besonders wichtig dabei ist die festliche 
Umrahmung der Veranstaltungen im Ort.

Die BMK Schmitzberg-Ampflwang zählt derzeit 455 unterstützende Mitglieder, wobei wir uns über 
Zuwachs sehr freuen würden. Möchten auch Sie gerne ein unterstützendes Mitglied werden? 
Sprechen Sie einfach bei Gelegenheit einen Musikanten darauf an. 

Kurzer Rückblick:  
Im September 2015 feierten wir unser 90-jähriges Bestandsjubiläum mit einem großen Musikfest. 
Dazu wurden einige umliegende Gastkapellen eingeladen, welche von unserer „Braunkohle 
Revival Band“ großartig unterhalten wurden.  

Besuchen Sie doch unsere Homepage www.bergmannskapelle.at oder werfen Sie einen Blick auf 
unsere Facebook-Seite. 

Unsere Kontaktdaten: Obmann Franz Neuhofer, Dr.-Karl-Renner-Str. 31,Tel. 0680 305 30 79 
E-Mail: bergmannskapelle@gmail.com 

Vorstand:

Obmann:    Franz Neuhofer 

Schriftführerin: Verena Harringer 

Kassierin:   Daniela Weinmüller 

Kapellmeister: Thomas Pachinger 

Stabführer:   Johannes Gast 

Jugendref.:  Evelyn Streif  



24

BEILAGE ZUM HERAUSNEHMENLOKALE VEREINE

Einen weiteren Schwerpunkt in unserem Verein bildet die 
Jugendarbeit. Warum sollte die Jugend zur Musik gehen? Was 
verknüpft sich mit dem Erlernen eines Instrumentes? Diese Fragen 
sind mit sehr interessanten Erfahrungen zu beantworten: Das 
Erlernen und Spielen eines Instruments fördert die geistige 
Entwicklung, schult die Feinmotorik, weckt kreatives und 
emotionales Potential und vermittelt wichtige grundsätzliche Aspekte 
für ein erfolgreiches und glückliches Lernen – Konsequenz und 
regelmäßiges Üben führen sicher zum Ziel. Musizieren wirkt sich 
zudem positiv auf das Sozialverhalten aus: Ich kann nur dann mit 
anderen zusammenspielen, wenn wir einander zuhören und 
aufeinander Rücksicht nehmen. Am Freitag um 18:00 Uhr werden in 
unserem Musikheim die Proben unseres Jugendorchesters 
abgehalten. Dabei ist es jederzeit möglich, Instrumente 
auszuprobieren und natürlich jede Art von Fragen dazu zu stellen. 

Stabführer mit Bergzwerg 
Mathias Hörletzberger 

Besonders stolz sind wir auf das erst im März 2017 von unserem neuen Kapellmeister Thomas 
Pachinger durchgeführte Konzertprojekt „SINNfonie – Ein Konzerterlebnis für alle Sinne“ mit Wow-
Effekt und bestandener Feuertaufe!

Ein besonderes Augenmerk legt die BMK Schmitzberg-Ampflwang 
auf die im Bezirk jährlich durchgeführten Marschwertungen.  
Auch heuer stellen wir uns dieser Aufgabe mit dem Ziel,  
den 20. Ausgezeichneten Erfolg in Serie zu feiern.

Ein Dankeschön gilt auch der Markt-
gemeinde Ampflwang i. H. für die 
Unterstützung unseres Vereines und 
die Einräumung der Möglichkeit, 
unseren Verein in der Gemeinde-
zeitung vorzustellen. 

Terminvorschau: 
Jugendkonzert „Musik 
rockt“ Samstag, 24. Juni 
2017 um 17:00 Uhr im 
Ampflwanger Hof 

Terminvorschau: 
Sommernachtskonzert, 
Samstag, 15. Juli 2017 
um 19:30 Uhr im 
ÖGEG-Ringlokschuppen 

Ganz herzlich bedanken wir 
uns nochmals bei Christine 
Maurer für ihre 10-jährige 
souveräne Tätigkeit als 
Kapellmeisterin und ihr 

enormes Engagement für die 
Bergmannskapelle.
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Am 31. Mai 2017 ging unsere langjährige 
ASZ-Leitern Monika Mayr in Pension.
Frau Mayr war seit 1992, also genau 25 Jahre, 
im ASZ Ampflwang tätig. 

Bürgermeisterin Monika Pachinger besuchte sie  
nach der ersten Woche in Pension, bedankte 
sich und  wünschte ihr alles Gute.

Auch wir, die Gemeindevertretung, möchten ihr 
sehr herzlich für ihr Engagement und ihren Fleiß 
danken!

ASZ-Leiterin

Monika Mayr
geht in die wohlverdiente Pension.

Das Team des ASZ Ampflwang i. H. leistet tagtäglich 
wertvolle Arbeit für unsere Umwelt. Die Mitarbeiterinnen 
im Gespräch.

Was motiviert euch bei eurer Arbeit besonders?
Ein gutes Arbeitsklima ist uns sehr wichtig. Wir sehen 
einen Sinn in unserer Arbeit, denn wir denken dabei an 
unsere Kinder und Enkerl. Wir wollen, dass auch sie 
noch mit "frischer Luft" durchatmen können und nicht 
im Müll ersticken. Leider gibt es noch so manchen un-
einsichtigen Mitbürger der uns erzählt, dass er seinen 
Müll im Garten verbrennt. Wir freuen uns immer über 
ein Lob unserer Kunden, das entschädigt so manchen 
Ärger.

Was wollt ihr euren Kunden mitgeben? 
Wir finden es wichtig mit den Leuten zu reden und ih-
nen Informationen näher zu bringen, wie z.B. wie wert-
voll unser sogenannter "MÜLL" eigentlich ist. Beson-
ders liegt uns der Öli am Herzen. Altspeiseöl ist ein sehr 
wertvoller Altstoff, der auf keinen Fall in den Abfluss 
gehört!

Warum ist das so wichtig?
Das im Öli gesammelte Altspeiseöl wird in Wels bei der 
O.Ö. LAVU AG in der Öli-Wasch- und Aufbereitungsan-
lage gereinigt. Das aufbereitete Altspeiseöl wird dann in 
österreichischen Biodiesel-Raffinerien zu Biodiesel ver-
arbeitet. Aus 1 Liter Altspeiseöl wird 1 Liter Biodiesel! 
Ein hochwertiger und umweltfreundlicher Treibstoff der 
CO2 und Energie einspart.

ASZ Ampflwang Bericht des BAV

Das ASZ-Team (v.l.): Monika Mühringer, Manuela Plainer, 
Michaela Neuhofer, Andrea Fuchsberger
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Herzliche 
Gratulation!
Herr Thomas Pachinger, Buchlei-
tenfeld 33, spondierte zum „Magis-
ter artium“ (Magister der Künste) im  
Diplomstudium/Lehramt Musik- 
erziehung, Geschichte, Sozial- 
kunde und Politische Bildung sowie 
zum „Bachelor of Arts“ (Bachelor 
der Künste) im Studium der Instru-

TAGESMUTTER 
in Ampfl wang 

Liebe Eltern! 
Möchtet ihr fl exible, 
zuverlässige und liebevolle 
Betreuung für Euer Kind? 

Ich, Ursula Zweimüller, arbeite ab Juli 
2017 als Tagesmutter in Ampfl wang 
(Hinterschlagen). Nach meinem Päda-
gogikstudium war ich einige Jahre als 
Hort- und Sozialpädagogin tätig. 

Wenn Ihr Fragen oder Interesse 
an einem Betreuungsplatz habt, meldet Euch 
bei mir (Tel. 0660/6588677) oder dem Verein 
für Tagesmütter in Vöcklabruck 
(Tel. 07672/27900).

Gemeinsam mit meiner 2jährigen Tochter 
freue ich mich, Euch kennenzulernen!

mentalpädagogik für Schlaginstrumente mit ausgezeichnetem 
Erfolg!
Wir gratulieren Herrn Mag. art. Thomas Pachinger sehr herzlich 
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Herzliche 
Gratulation 

den heurigen
Maturanten!

Marlene Groiss
Sophia Neulentner

Alexander Pachinger
Maximilian Zödl

Tim Hackl
Andreas Watzinger

Christoph Nimmervoll

Alle heurigen Maturanten  
können sich ihr Geschenk am 

Gemeindeamt abholen!

Bienen
Seit 1. April 2016 müssen alle  
BienenhalterInnen und ImkerInnen 
im VIS registriert sein. Die Registrie-
rung erfolgt über die BH Vöcklab-
ruck. 
Seit 1. Jänner 2017 müssen auch 
Änderungen von Bienenstandor-
ten sowie von Beständen gemeldet 
werden.

Auf der Gemeindehomepage (www.
ampflwang.at) finden Sie unter der 
Rubrik Unser Ort / Vereine / Bienen-
züchterverein Ampflwang u. U. ein 
Dokument, in dem die wichtigsten 
Fragen beantwortet werden.

Weitere Informationen bekommt 
man auch am Imker-Stammtisch.
Dieser findet jeden 2. Mittwoch im 
Monat um 19:00 Uhr beim Wirt in 
der Rödt statt.
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Ampflwanger 

Frischemarkt Bericht unserer Bürgermeisterin 

Die Marktgemeinde Ampflwang hat 
auf Initiative von GR Doris Hagin-
ger einen Frischemarkt organisiert. 
Die Planungsphase dafür begann 
bereits im Herbst letzten Jahres. 
Mittlerweile konnte bereits der drit-
te Markt-Freitag erfolgreich durch-
geführt werden.

Auch künftig ist jeden Monat ein 
Frischemarkt geplant. Dieser wird, 
wie die ersten drei Markttage, je-
weils am zweiten Freitag des Mo-
nats stattfinden. Dabei gibt es – ei-
nige von Ihnen werden das bereits 
genussvoll erlebt haben – neben 
frischem Obst, Gemüse, saftigen 
Fleisch- und Wurstwaren, Nudeln, 
Schnäpse und Liköre, Honig, Ölen, 

Eiern und Käse auch kleine Ge-
schenke, selbstgemachte Acces-
soires und ebenso die Möglichkeit, 
sich bei Kaffee und kleinen Snacks 
auszutauschen.

Werte Ampflwangerinnen und 
Ampflwanger, mein Anliegen wäre 
es, dass dieser Frischemarkt von 
der Ampflwanger Bevölkerung 
auch zahlreich besucht wird. 
Nehmen Sie diese einzigartige Ge-
legenheit hier in unserem schönen 
Ampflwang wahr und kommen Sie 
zum nächsten Markttag am 
14. Juli 2017 von 13-17 Uhr beim 
Duftschmidhaus. Ich würde mich 
über Ihren Besuch sehr freuen!

Herzliche Gratulation!

Frau Bernadette Haginger erreichte 
am 22. April mit Ihrer selbstge-
züchteten Hündin, Anastasia vom 
Heldenkreuz, den herausragenden 
1. Platz bei der OÖ Landesmeis-
terschaft in der Sparte BGH1. Sie 
erreichten 97 von 100 Punkten! 
BGH1 = Begleithundeprüfung

Bereits ein Jahr ist es schon wieder 
her, seitdem Steven Schierlinger in 
Zwettl an den Start ging und den 
15. Platz in der Gesamtwertung er-
reichte.

Steven Schierlinger
Rallye-Underdog aus Ampflwang rast aufs Treppchen

Uns freut es wirklich sehr zu ver-
künden, dass Steven heuer sogar 
den 5. Platz in der Gesamtwertung 
und den sagenhaften 3. Platz in sei-
ner Klasse erreichte! 

Wir wünschen Steven 
weiterhin alles Gute 

und freuen uns bereits 
darauf, von weiteren 
Erfolgen berichten zu 

können.
Mit Copiloten Peter Medinger und dem 22 Jahre alten Mitsubishi Lancer Evo 3 schaffte  
Steven den 3. Platz.
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FFLLOOHHMMAARRKKTT  
für Geschirr und Haushaltsartikel 

Samstag,  
16.09.2017 
9—18 Uhr 

 
VERKAUF 

 

Donnerstag, 
14.09.2017 
14 — 19 Uhr 

Freitag, 
15.09.2017 
9 — 18 Uhr 

ANNAHME VON 
SACHSPENDEN 

VERKAUF 

Der  Sozialkreis  Ampflwang hil mit den Einnahmen: 
• bedürftigen Kindern 
• sozialen und karitativen Einrichtungen  
• bei Notfällen und Katastrophen 
• in Not geratenen Mitmenschen  

 

Sie spenden:  
Bilder, Bücher, Geschirr, Gläser, Pfannen, Besteck, Vasen, Küchen– und 
Haushaltsgeräte, Vorhänge, Heimtextilien,  Tischdecken, Bettwäsche, kleine 
Elektrogeräte,  Radios,  Bücher, Schallplatten, Krimskrams etc. aber BITTE 
KEINE KLEIDUNG! 

Bitte spenden Sie nur Waren im gebrauchsfähigen, gereinigten Zustand. 

Zur Stärkung zwischendurch gibt es  Kuchen, Kaffee, Getränke 

im Pfarrheim Ampflwang 

Veranstalter: SOZIALKREIS AMPFLWANG 
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Wir feiern 100 - jähriges Jubiläum 
 
Das Stammwerk der Fa. Naturana ist in Gomaringen / Deutschland und feiert heuer 100 jähriges 
Firmenjubiläum. 
 
Wir sind einer der größten Miederwarenhersteller Europas mit mehr als 10 Niederlassungen unter 
anderem in Frankreich, Spanien, England und der Schweiz. 
 
Die Firma Naturana in Ampflwang besteht bereits seit 1963. Zurzeit sind 16 Mitarbeiter vor Ort und 
weitere 4 Angestellte in unseren Eigenläden “Wäsche Träume“ in Enns und Freistadt beschäftigt. 
 
Unsere breit gefächerte Produktpalette (Unterwäsche, Miederwaren, Bademoden, Nachtwäsche, 
Trikotagen) sowohl für Damen als auch für Herren können Sie gerne bei unserem hauseigenen 
allseits bekannten Fabriksverkauf erwerben. 

 
Im Zuge unseres 100-jährigen Jubiläums 
gibt es für unsere Kunden am 
 

20. + 27. Juli 
im Fabiksverkauf 
MINUS 30 % 
 
auf die komplette reguläre Ware. 
Wir würden uns freuen, Sie mit einem 
Gläschen Sekt begrüßen zu dürfen. 

 
(Fabriksverkauf jeden Donnerstag von 09:00 bis 17:00 Uhr durchgehend geöffnet) 

Naturana in Austria, Dr.-Karl-Renner-Str. 13, 4843 Ampflwang, 07675 22 35, www.naturana.com 

Schon bei der Firmengründung hatte 
Carl Dölker eine Vision: Er wollte 
Frauen zu einer modischen Silhouette 
verhelfen, ohne sie in konventionelle 
Korsetts zu schnüren. 
So entwickelte man für den Stutt- 
garter Mediziner Dr. Richard Haehl 
den Korsettersatz „Natura“, der 
den Körper stützen sollte, ohne ihn 
einzuengen.
Dieser neue Figurformer war nicht 
nur patentwürdig, er passte hervor-
ragend zum neuen „natürlichen“  
Körperideal der Reformbewegung 
jener Jahre. 

Carl Dölker wurde 1876 in Heubach 
geboren, einem kleinen Ort am Alb-
trauf, der schon damals als Zentrum 
der deutschen Korsettfabrikation 
galt. Bereits mit 23 Jahren war der 
ausgebildete Kaufmann Teilhaber 
der Korsettfabrik „G. Kindler & Cie“ 
in Gomaringen. 1916 trennte sich 
Dölker von seinem Kompagnon und 
gründete im Juli 1917 die Korsett-
fabrik Carl Dölker in Gomaringen.

1930 1940 1958 1960 1963 1978 1998 20171917

NATURANA war der Markenname, 
den sich sportliche und moderne 
Frauen ab Beginn der 1930er 
Jahre einprägen sollten, wenn Sie 
Miederwaren von höchster Qualität, 
erstklassiger Passform und attrak-
tiven Preisen erwerben wollten.

Ab Mitte der 1930er Jahre schränk-
ten die Nationalsozialisten mit der 
Gleichschaltung der Textilindustrie 
die unternehmerische Freiheit stark 
ein. Nun musste für einen staatlich 
bestimmten Minimalbedarf und 
später für das Militär produziert 
werden. 

Stoffe waren in der Nachkriegszeit 
Mangelware. NATURANA machte 
aus der Not eine Tugend und  
ließ Büstenhalter aus ehemaligen  
Schürzen oder Tischdecken  
anfertigen. Nach der Währungs- 
reform 1948 brachte NATURANA 
den Büstenformer für schlanke  
Figuren auf den Markt und war 
damit wieder am „Puls der Zeit“.

Schon bald sollte Deutschland für  
das Unternehmen zu klein werden.  
NATURANA agierte international.  
In Afrika, Amerika und Asien  
wurden kontinuierlich neue Handels-
beziehungen geknüpft und neue  
Märkte erschlossen. Nicht nur am Stammsitz wurden 

moderne Miederwaren hergestellt, 
sondern auch in 48 Nähfilialen von 
Freudenstadt über Münsingen bis 
an den Bodensee. Zahlreiche Frauen 
fertigten die begehrten Dessous und 
standen damit in Lohn und Brot.

1963 gründete NATURANA in  
Großbritannien die erste Auslands- 
niederlassung. Weitere Niederlas-
sungen, u. a. in Spanien, Frankreich, 
Italien und Österreich folgten und 
machten NATURANA  
zu einem der größten Hersteller  
für Miederwaren in Europa.

In den frühen 1970er Jahren nahm 
NATURANA Bademode ins Programm –  
zuerst mit großem Erfolg in Spanien, 
dann auch in Deutschland. 

Die Farbpalette wurde Mitte der  
1960er Jahre insgesamt bunter:  
Schwarz und Rot gehörten zu den  
neuen Modefarben. Die verbesserte 
Stoffdrucktechnik setzte der Muster-
vielfalt keine Grenzen mehr.

Der Büstenhalter „Star“ fand in  
Marlène Charell ein prominentes  
„Gesicht“ und zahllose Kundinnen,  
die fortan auf dieses Modell  
schwörten. Der „Star“ spiegelt die 
Erfolgsgeschichte eines BH-Modells 
wider, das seinen Namen verdient.

Ab den 1960er Jahren ermöglichte  
die neue Faser Elasthan eine 
größere Elastizität und Dehnbarkeit 
bei Miederwaren. Körperformende 
Korseletts, die jede Bewegung mit 
machten, boten einen bis dato nicht 
gekannten Komfort.

Die Anfänge einer großen Geschichte

Der Minimizer von NATURANA  
verringert die Cupgröße um ein Cup.  
Er findet damit seit 1998 weltweit  
die Zustimmung modischer Frauen,  
die sich ein kleineres Dekolleté 
wünschen. Der Minimizer ging bis 
heute 25 Millionen mal über den 
Ladentisch.

Bald erweiterten Büstenhalter, 
Hüfthalter und Korseletts die Palette 
der angebotenen Modelle. 

NATURANA gehörte zu den ersten 
Firmen, die in die innovative Technik 
der vorgeformten Cups investierten. 
Thermoplastisch geformte Cups 
ermöglichen nahtlose Büstenschalen 
und sorgen für hohen Tragekomfort 
– wie beim „Star“ schon seit 1978.
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Der Minimizer von NATURANA  
verringert die Cupgröße um ein Cup.  
Er findet damit seit 1998 weltweit  
die Zustimmung modischer Frauen,  
die sich ein kleineres Dekolleté 
wünschen. Der Minimizer ging bis 
heute 25 Millionen mal über den 
Ladentisch.

Bald erweiterten Büstenhalter, 
Hüfthalter und Korseletts die Palette 
der angebotenen Modelle. 

NATURANA gehörte zu den ersten 
Firmen, die in die innovative Technik 
der vorgeformten Cups investierten. 
Thermoplastisch geformte Cups 
ermöglichen nahtlose Büstenschalen 
und sorgen für hohen Tragekomfort 
– wie beim „Star“ schon seit 1978.

Naturana Dölker GmbH & Co.KG
Hinterweilerstraße 3 
D-72810 Gomaringen 
Tel. +49 7072 12-0
www.naturana.de

Nach den Entbehrungen des 
Krieges und der Nachkriegs-
zeit steigerte das wachsende 
Bedürfnis der Frauen, wieder 
„schön zu sein“, den Bedarf  
an Mode-Artikeln. NATURANA 
ging auf Expansionskurs, um 
der wachsenden Nachfrage 
gerecht zu werden.

Einbl icke in  Mode,  Kul tur  und F i rmengeschichte

FIGUR
FÜR JEDE 

1960 2017

100 Jahre nach Firmengründung ist  
NATURANA immer noch – in vierter  
Generation – ein Familienunternehmen  
im besten Sinne. Nach wie vor steht der  
Name NATURANA für erschwingliche  
Miederwaren von höchster Qualität 
mit erstklassiger Passform.

Seit 100 Jahren 
           nah am Herzen

1 0 0  J A H R E
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Wir feiern 
100 - jähriges Jubiläum
Das Stammwerk der Fa. Natura-
na ist in Gomaringen / Deutsch-
land und feiert heuer 100 jähriges  
Firmenjubiläum.

Wir sind einer der größten Mie-
derwarenhersteller Europas mit 
mehr als 10 Niederlassungen unter  
anderem in Frankreich, Spanien, 
England und der Schweiz.

Die Firma Naturana in Ampflwang 
besteht bereits seit 1963. Zurzeit 
sind 16 Mitarbeiter vor Ort und wei-
tere 4 Angestellte in unseren Eigen-
läden “Wäsche Träume“ in Enns 
und Freistadt beschäftigt.

Unsere breit gefächerte Produktpa-
lette (Unterwäsche, Miederwaren, 
Bademoden, Nachtwäsche, Triko-
tagen) sowohl für Damen als auch 
für Herren können Sie gerne bei 
unserem hauseigenen allseits be-
kannten Fabriksverkauf erwerben.

 
 
 
 
 

Wir feiern 100 - jähriges Jubiläum 
 
Das Stammwerk der Fa. Naturana ist in Gomaringen / Deutschland und feiert heuer 100 jähriges 
Firmenjubiläum. 
 
Wir sind einer der größten Miederwarenhersteller Europas mit mehr als 10 Niederlassungen unter 
anderem in Frankreich, Spanien, England und der Schweiz. 
 
Die Firma Naturana in Ampflwang besteht bereits seit 1963. Zurzeit sind 16 Mitarbeiter vor Ort und 
weitere 4 Angestellte in unseren Eigenläden “Wäsche Träume“ in Enns und Freistadt beschäftigt. 
 
Unsere breit gefächerte Produktpalette (Unterwäsche, Miederwaren, Bademoden, Nachtwäsche, 
Trikotagen) sowohl für Damen als auch für Herren können Sie gerne bei unserem hauseigenen 
allseits bekannten Fabriksverkauf erwerben. 

 
Im Zuge unseres 100-jährigen Jubiläums 
gibt es für unsere Kunden am 
 

20. + 27. Juli 
im Fabiksverkauf 
MINUS 30 % 
 
auf die komplette reguläre Ware. 
Wir würden uns freuen, Sie mit einem 
Gläschen Sekt begrüßen zu dürfen. 

 
(Fabriksverkauf jeden Donnerstag von 09:00 bis 17:00 Uhr durchgehend geöffnet) 

Naturana in Austria, Dr.-Karl-Renner-Str. 13, 4843 Ampflwang, 07675 22 35, www.naturana.com 

Im Zuge unseres 100-jährigen 
Jubiläums gibt es für unsere 
Kunden am

20. + 27. Juli
im Fabriksverkauf

MINUS 30 %

auf die komplette reguläre Ware.
Wir würden uns freuen, Sie mit 

einem Gläschen Sekt  
begrüßen zu dürfen.

Fabriksverkauf 
jeden Donnerstag 
von 09:00 bis 17:00 Uhr 
durchgehend geöffnet
Naturana in Austria, Dr.-Karl-Ren-
ner-Str. 13, 4843 Ampflwang, 
07675 22 35, www.naturana.com

LOKALE BETRIEBE
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Bau Hammertinger ist seit 2006 in
Ampflwang heimisch und steht seinen
Kunden als zuverlässiger Partner in
Sachen Abbruch und Erdbau zur Seite.

Auch bei Hausbau, Gartengestaltung,
Sanierungen sowie Beschichtungs-
und Trockenlegungsarbeiten sind unsere
kompetenten Mitarbeiter jederzeit gern
für Sie da.

Unsere Ansprechpartner für Sie sind:
Johann Steiner (0664/611 21 03) und
Daniela Schönleitner (07675/ 39 439 15)
E-Mail: office@bau-hammertinger.at

Bau Hammertinger GmbH | 4843 Ampflwang, Ort 14 | Tel. 07675/39 4 39
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STÜBLER
____________________________________________________________________

Baumarkt – Spielwaren – Wolle – Schulwaren

Fahr nicht fort –kauf im Ort

Kurze Wege, Persönliche Beratung, Bester Service

Vöcklabruckerstr. 11 4843 Ampflwang 07675/2935

Im Juli -10% auf die gesamte 
Steinbach Pool – Chemie!!

Alles für den Schulstart…
Bei uns erhältlich
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Schauraum Naturana-Gebäude
Dr. Karl-Rennerstraße 

4843 Ampflwang
07675/3746 und 0676/5169429

Öffnungszeiten: Donnerstag,8:30 - 18:00 und nach tel. Vereinbarung

Ab sofort -

solange der 

Vorrat reicht!
MARKEN-PRODUKTE zu Toppreisen!

ABVERKAUFABVERKAUF
von Möbeln wegen LAGERAUFLÖSUNG

Fußböden
Fenster
Türen
Rollläden
Sonnenschutz
Möbel
Zubehör

Am 
Kirtag geöffnet!

Alle Produkte sind nach 
wie vor auf Bestellung 
erhältlich!
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Werde Youngstylistin bei Modefriseur Karin 

und schließe auch du, wie unsere Youngstylistin Julia,  

deine Lehre mit ausgeszeichnetem Erfolg ab. 

 

Natürlich freuen wir uns auch über Bewerbungen als 

Friseur- Assistentin. 

 

Bewerbung an: modefriseurkarin@gmx.at 

Frisieren  
statt studieren 

Noch 

FOLLOW US 
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Tag der Bewegung 

im Freibad Ampflwang

Unterhaltung und Spaß gab es beim „Tag der Bewe-
gung“ am 11. Juni im Freibad Ampflwang. Bei perfek-
tem Sommerwetter konnten Bürgermeisterin Monika 
Pachinger und die Arbeitskreisleiterin der Gesunden 
Gemeinde, Martina Gast, zahlreiche Kinder und Ju-
gendliche mit ihren Eltern zur Veranstaltung im Freibad 
begrüßen. 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Klaus Meiringer für 
die Gestaltung des Logos sowie an die Sponsoren für die 
Unterstützung dieser Veranstaltung: Billa Ampflwang, Spar-Markt Schmidthammer, Ampflwang und Getränke 
Starzinger, Frankenmarkt.

Kindergarten und Krabbelstube – Bewegungsspiel und Vorstellung der Olympiateilnehmer.

Vorführungen der Schülerinnen und Schüler der Volksschule (oben) und der Neuen Mittelschule.

2017 
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Gemeinsam durch den Hausruckwald – ob Nordic-Walking, Smovey oder „einfach Gehen“ – Jede/r ist 
willkommen! 
Termin:   jeden Montag bis September, 19:00 – 20:30 Uhr 
Leitung:  ASKÖ, Susi Buttinger 
Wo:   Abmarsch Parkplatz Hausruck-Stadion 
Kosten:   keine 
Information bei: Susi Buttinger, 0660/1262603      

 

Kinder-Erlebniswochenende in Weyregg am Attersee. Mit dem Fahrrad auf verkehrsberuhigten 
Straßen von Ampflwang nach Schörfling und weiter mit dem Schiff nach Weyregg. Am Skiclubbadeplatz 
verbringen wir gemeinsam zwei lustige Tage. Baden, Tretboot fahren, See-Olympiade, 
Nachtwanderung, Lagerfeuer und Übernachtung im Zelt - so können die Ferien mit einem tollen 
Erlebnis starten. 
Termin:   8. – 9. Juli 2017    
Wo:   Badeplatz des Skiclubs in Weyregg 
Kosten:   € 25,00  
Ansprechperson: Dietmar Grois, 0664/8478679 

Bewegungsstationen von ASKÖ Karate und 
Skiclub (oben) 
Links: ASKÖ Beach-Soccer Turnier. 
Weitere Fotos auf: 
www.ampflwang.at/Unser_Ort/Fotogalerie 
 

 

    
 

Veranstaltungen Juli – September 2017 

 

 

Hatsch’n und Ratsch‘n 

Skiclub Erlebnis-Wochenende  
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Hatsch’n und Ratsch‘n 

Skiclub Erlebnis-Wochenende  

Bilder oben: Bewegungsstationen von ASKÖ Karate und Skiclub.
Bild links: ASKÖ Beach-Soccer Turnier.

Weitere Fotos auf:
www.ampflwang.at/Unser_Ort/Fotogalerie
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An diesem Nachmittag können alle Interessierten jeden Alters den Bogensport unter fachkundiger 
Anleitung der Bogenschützen des Hausruckparks kennenlernen. Für Kinder ab 5 Jahren geeignet. Bitte 
um telefonische Anmeldung, damit die Ausrüstung vorbereitet werden kann. 
Termin:   23. Juli 2017, 13:00 – 16:00 Uhr 
Wo:   Hausruckpark Hinterschlagen 
Kosten:   keine Kosten, Ausrüstung wird zur Verfügung gestellt 
Anmeldung und Info: Otto Kovacs, 0664-1058074 

 

Die Nachwuchsabteilung des ASKÖ Ampflwang veranstaltet ein Fußball Camp für alle interessierten 
Mädchen und Buben im Alter von 6 bis 14 Jahren. 
Termin:   24. – 26. Juli 2017, täglich von 9:00 – 16:00 Uhr 
Wo:   Sportplatz Ampflwang 
Kosten:   € 50,00 (inkl. 3 x Mittagessen und Getränke, Obst und Kuchen) 
Anmeldung und Info: Siegfried Lederbauer, 0664/9640153, s.lederbauer@palfinger.com 
   Anmeldeschluss: 5. Juli 2017 

 
Bei diesem Zeltlager kommt bei allen Kindern und Jugendlichen Abenteuerlust auf. Rund ums 
Vereinsheim in Seemoos werden Aktivitäten wie Klettern, Abseilen, Bootfahren u.v.m. angeboten. 
Alter der Teilnehmer: 6 – 16 Jahre 
Termin:   2. – 3. September 2017  
Betreuung:  Naturfreunde Ampflwang, Harald Kaiser mit seinem Team 
Wo:   Vereinsheim der Naturfreunde in Seemoos 
Kosten:   Kleiner Unkostenbeitrag wird bei Anmeldung bekannt gegeben. 
Anmeldung und Info: Irene Hetzmannseder, Tel. 0650/9921977, bis spätestens 26. August 2017 

 

„Junior-Fit“ – Konditionstraining für Kids. 
Termin:   ab 21. September 2017, jeden Donnerstag 18:00 – 19:00 Uhr, bis 14.12.2017 
Leitung:  ASVÖ-Skiclub Ampflwang 
Wo:   Turnsaal Neue Mittelschule Ampflwang 
Kosten:   € 5,00 
Ansprechperson: Dietmar Grois, 0664/8478679 

 

Je nachdem, was und wie wir essen, wird die Nahrung in uns aufgenommen und verwertet. Ist die 
Nahrung unbekömmlich und liegt uns schwer im Magen, so können wir uns auch nur ganz schwer aus 
Lust und Laune heraus bewegen, geschweige denn sportlich sein! Am diesem Abend erfahren Sie alles 
über bekömmliche, leicht verdauliche und vitalisierende Ernährung (TCM-/5-Elemente-Ernährung).  
Termin:   26. September 2017, 19:00 Uhr 
Leitung:  Sonja Summereder, DGKS 
Wo:   Sitzungssaal Marktgemeindeamt Ampflwang 
Kosten:   Eintritt frei/Freiwillige Spenden 

Keine Anmeldung erforderlich 
Info:   Sonja Summereder, Shiatsu & TCM-Praxis, 0699 18 83 38 11 

 

Der ASKÖ Karateclub-Ampflwang bietet Selbstverteidigungskurse für Kinder und Erwachsene an, 
kostenloses Schnuppertraining immer Montag und Donnerstag. 
Termin:   ab 28. September 2017, Kinder 17:45 Uhr, Erwachsene 19:00 Uhr 
Wo:   Turnsaal Volksschule Ampflwang 
Anmeldung und Info: ASKÖ-Karate, Dietmar und Doris Krüger, Tel. 0650/6676335 

ASKÖ Fußball Sommer-Camp 

Bogenschützen Hausruckpark – Tag der offenen Tür  

Naturfreunde Weekend Abenteuerland 

Workshop „Bewegungslust fördern“ – Körperliche und geistige Fitness beginnt im Inneren 

ASKÖ Karate Selbstverteidigungskurse 

 

Skiclub Konditionstraining  
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Stammtisch für pflegende
Angehörige
Der „Stammtisch für pflegende Angehörige“ wurde sechs 
Jahre lang von Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester 
Frau Daniela Schweiger geleitet. Im Herbst übergibt sie die-
se Aufgabe an Frau Andrea Bliem.
Bürgermeisterin Monika Pachinger und die Arbeitskreisleite-
rin der Gesunden Gemeinde, Frau Martina Gast, bedanken 
sich für die herzliche und umsichtige Art, die Angehörigen zu 
betreuen. Wir wünschen alles Gute für die Zukunft.

Neue Leiterin des Stammtisches für 
Pflegende Angehörige

GV Martina Gast und Bgm. Monika Pachinger bedanken 
sich bei Frau Schweiger (Mitte).

Mein Name ist Andrea Bliem, ich bin gebürtige Salzburgerin und genieße 
seit mittlerweile sieben Jahren, gemeinsam mit meinem Mann und unseren 
beiden Kindern die hohe Lebensqualität in Ampflwang. Ich freue mich, ab 
Herbst die Leitung des Stammtisches für pflegende Angehörige zu über-
nehmen.

Als Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester habe ich nach lang-
jähriger Tätigkeit in der Kinderkrankenpflege auch intensiv mit an Demenz 
erkrankten Menschen und ihren Angehörigen gearbeitet. Seit nunmehr fünf 
Jahren beschäftige ich mich insbesondere mit verschiedenen Methoden 
der Einzel-, Paar- und Gruppenberatung und werde Ende August mein 
Diplom als Lebens- und Sozialberaterin in Händen halten. 

Mich beeindruckt die hohe Zahl der pflegebedürftigen Menschen in Österreich (80%) die von deren Angehörigen 
im häuslichen Umfeld versorgt werden. Die Bewältigung dieser Aufgabe stellt hohe Anforderungen an die Pfle-
genden. Neben dem Zeitaufwand, der ständigen Verfügbarkeit und den körperlichen und psychischen Anstren-
gungen ist es sehr oft die zu tragende Verantwortung, die belastet. 

In unseren kommenden monatlichen Treffen möchte ich sie bestmöglich in der Bewältigung dieser Aufgabe un-
terstützen. Ganz besonders können sie auch vom Austausch in einer vertraulichen Gruppe profitieren. Wie gehen 
andere mit ähnlichen Problemen um, welche Erfahrungen wurden bereits gemacht. Und nicht zuletzt ist es eine 
Möglichkeit raus zu kommen und in einer gemütlichen Runde beisammen zu sein. Ich freue mich auf Sie! 

Kontakt:
Andrea Bliem
Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester
Lebens- und Sozialberaterin in Ausbildung unter Supervision
Siedlung 139, 4843 Ampflwang
Tel.: 0680/2101268
email: a.bliem@psythera.at

Nächster Stammtisch für pflegende Angehörige nach der Sommerpause: 28. September 2017, 17 Uhr.
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Veranstaltungskalender 
Juli - September

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Info's

01.07.2017 17:00 Petersfeuer Seemoos Naturfreunde Seemoos

03.07.2017 19:00 Hatsch'n und Ratsch'n ASKÖ Ampflwang jeden Montag Juli-September von 19:00-
20:30 Abmarsch Hausruckstadion

06.07.2017 08:00 Schultriathlon NMS Ampflwang

07.07.2017 18:00 Sommerdisco Kinderfreunde Brecher Buchleiten

08.07.2017 07:00 Drachenwand Klettersteig Naturfreunde Treffpunkt Volksheim Ampflwang

08.07.2017 Badeerlebniswochenende Skiclub Ampflwang vom 8.7.-9.7.2017 in Weyregg

08.07.2017 17:00 Terassenfest Mühlbacher Cafe Mühlbacher

12.07.2017 14:00 Anna-Feier Pensionsistenverband Ampflwangerhof

14.07.2017 13:00 Frischemarkt Marktgemeinde Ampflwang Duftschmidgarage

14.07.2017 14:00 Kochkurs - kleine Köche große Hauben Agustine Hittmeir Treffpunkt Hinterschalgen 12 ehem. GH 
Schneider

15.07.2017 06:30 Bergtour Rinnkogel Naturfreunde Treffpunkt Volksheim Ampflwang

15.07.2017 14:00 Jahreshauptversammlung Pensionistenverband Ampflwangerhof

15.07.2017 19:30 Sommernachtskonzert Bergmannskapelle Bergmannskapelle Schmitzberg und 
Bergknappenkapelle Grünbach

15.07.2017 22:00 Rock Around the Lok Bergmannskapelle Harry Ahamer & Rudi Mangst  und Heavy 
Rain

16.07.2017 10:30 Frühschoppen BMK Schmitzberg Bergmannskapelle mit der Marktmusikkapelle Frankenburg

20.07.2017 13:00 Schiff & Biene ahoi Marktgemeinde Ampflwang TP Landesaustellungsparkplatz Dauer ca. 
4h

20.07.2017 16:00 Nachmittagsjause Pensionsistenverband Wirt in der Röd

23.07.2017 13:00 Tag der offenen Tür Bogenschützen 
Hausruckpark

von 13:00 -16:00 kennenlernen des 
Bogensports

24.07.2017 09:00 ASKÖ Fußball Sommercamp ASKÖ Ampflwang Sportplatz Ampflwang

26.07.2017 09:00 Ab ins Spieleparadies Raiffeisenbank Ampflwang Treffpunkt Parkplatz Robinsonclub

29.07.2017 07:45 Kajak Ganztageskurs Naturfreunde Anmeldung bis 22.07.2017 bei Eva 
Griesmayr 0650/5130031

29.07.2017 20:30 Rock in Oang FF Aigen Live Musik von Light Grenade

30.07.2017 10:30 Frühschoppen FF Aigen mit der Marktmusikkapelle Ampflwang

01.08.2017 18:00 Märchenspaziergang Pfarre Ampflwang Treffpunkt Spar Ampflwang

04.08.2017 13:30 Abseilen am Aussichtsturm Naturfreunde Treffpunkt Seemoos

04.08.2017 19:00 Vereinsabend Naturfreunde Treffpunkt Seemoos

06.08.2017 10:00 Dorffest FF Schlagen Feuerwehrhaus Schlagen

08.08.2017 13:00 Frischemarkt Marktgemeinde Ampflwang Duftschmidgarage

11.08.2017 08:30 Waldlehrpfad Mediatorenhunde Treffpunkt Parkplatz Schachen bei 
Schlechtwetter am 18.08.2017

11.08.2017 18:00 Zaubernacht Kinderfreunde Treffpunkt Seemoos

12.08.2017 04:30 2-Tages-Hochalpin-Tour Naturfreunde Treffpunkt Volksheim Ampflwang

12.08.2017 16:00 Let's Fetz Ampflwang Kirtag MMK Ampflwang 16:00 Bierpong Turnier

12.08.2017 21:00 Let's Fetz Ampflwang Kirtag MMK Ampflwang ab 20:00 WarmUp Party                       
21:00 Rocksession mit Pitchblack

13.08.2017 10:30 Let'S Fetz Ampflwang Kirtag MMK Ampflwang 10:30 Familienfrühschoppen                   
mit der Brauereimusik Zipf

13.08.2017 14:30 Let'S Fetz Ampflwang Kirtag MMK Ampflwang ab 14:30 Musikantenstammtisch

Juli 2017

August 2017
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Bekanntgabe bei 
Herrn Christoph Schneeberger
E-Mail: christoph.schneeberger@
ampflwang.ooe.gv.at
Telefon: 07675/401023

KULTUR

Ampflwangerhof ehem. Volksheim Öffnungszeiten		
Freitag		 10:00 - 14:00 und 16:00 - 24:00 Uhr	
Samstag	 10:00 - 14:00 und 16:00 - 24:00 Uhr	
Sonntag	 09:00 - 23:00 Uhr durchgehend
Reservierungen unter 0650/760 29 37 und 0650/48 43 110		

Wöchentliche Termine u. Kontakte:

Pensionistenverband:
Jeden Donnerstag Abend, Kegelabend bei Happy's Kegeltreff - Info bei Helmut - Tel.: 07675/2936 od. 0664/73416956
Seniorentreff im Volksheim, jeden Montag von 13:30-17:00 Uhr
Seniorengerechtes Turnen im Frühjahr und Herbst von 13:00-13:45 Uhr

Briefmarkensammelverein:
jeden 2. Donnerstag im Monat 19:00, Tausch- u. Vereinsabend Pizzeria Vino Rosso
Naturfreunde:
Bouldern in der Gruabn jeden LETZTEN MONTAG im Monat von 18:00-20:00 in der Volksschule
Klettern am Turm von Anfang Mai bis Anfang Oktober, WÖCHENTLICH am SAMSTAG um 14:00 (Sommerpau-
se 11.07. bis 12.09.)
Mountainbiken ab 12. April bis Oktober WÖCHENTLICH am MITTWOCH Treffpunkt 17:00 Volksheim

14.08.2017 21:00 Let's Fetz Ampflwang Kirtag MMK Ampflwang Ampflwanger Wiesen mit den Wiestalern

15.08.2017 10:30 Let's Fetz Ampflwang Kirtag MMK Ampflwang Frühschoppen - BK Pilsbach danach "Die 
Gentlemen & Silvia"

15.08.2017 16:00 Berni & Pauli live Cafe am Hauptplatz Liveauftritt von Berni & Pauli Sänger und 
Bassist von Under the Beltline

18.08.2017 Enten-Ralley ASKÖ Ampflwang

22.08.2017 14:00 Abenteuer Theaterschnuppern Verein Spielerei Hausruckpark Hinterschlagen

25.08.2017 16:00 Miteinander unterwegs sein Pfarre Ampflwang Treffpunkt Parkplatz Brecher

26.08.2017 07:00 MTB Tagestour Kolomansberg Naturfreunde Treffpunkt Volksheim Ampflwang

01.09.2017 07:00 Vereinsabend Naturfreunde Seemoos

02.09.2017 MTB Göblberg Trophy Naturfreunde Frankenburg

02.09.2017 Weekend "Abenteuerland" Naturfreunde Anmeldung Hetzsmannseder Irene 
0650/9921977 bis 26.8.2017

08.09.2017 13:00 Frischemarkt Marktgemeinde Ampflwang Duftschmidgarage

08.09.2017 14:00 Aumpfiwaung Rallye Jugendzentrum Parkplatz Volksheim (JuZ)

09.09.2017 11:00 Schulstartfest Energie AG Kraftwerk Timelkam

10.09.2017 11:00 Bergmesse Göblberg Naturfreunde Gipfelkreuz Göblberg

13.09.2017 14:00 Tanznachmittag Pensionistenverband Volksheim

13.09.2017 18:00 Wild auf Wild Restaurant Haas 13.09.2017-17.09.2017 und         
20.09.2017-24.09.2017

14.09.2017 16:00 Nachmittagsjause Pensionistenverband Pizzaria Vino Rosso

16.09.2017 08:00 Familien Klettertag Naturfreunde Treffpunkt Seemoos Anmeldung bis 
09.09.2017

21.09.2017 18:00 Skiclub Junior Fit Skiclub Ampflwang jeden Donnerstag von 18:00 - 19:00 
Turnsaal NMS

23.09.2017 07:00 Radtour um den Chiemsee Naturfreunde Anmeldung Watzinger Franz 
0664/3163951 bis 01.09.2017

23.09.2017 07:00 MTB Tagestour Granitlandrunde Naturfreunde Treffpunkt Volksheim Ampflwang

26.09.2017 19:00 Workshop Bewegungslust fördern durch 
richtige Ernährung Sonja Summereder Sitzungssaal Marktgemeinde Ampflwang

28.09.2017 17:45 Selbsterverteidigungskurs f. Erwachsene u. 
Kinder ASKÖ Karate jeden Montag u. Donnerstag bis 21.12. 

17:45 Kinder 19:00 Erw. Turnsaal VS

29.09.2017 14:00 Ins rechte Licht gerückt EKiZ Ampflwang Fotograf im EKiZ

30.09.2017 07:00 Bergtour Gamskogel Naturfreunde Treffpunkt 07.09.2017

September 2017
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Kulturprogramm 2017
KULTKABARETT
Blaikner-Messner-Baumann
Das Kultkabarett ist am 25. Oktober mit dem neuen Programm 
„Echte Helden wie wir“ im Ampflwanger Hof (ehem. Volksheim) 
zu sehen.

Nach den Erfolgsprogrammen "Bauer sucht Herbst", "Waidmann 
sucht Heil", "Meier sucht Verein" und "Freunderl sucht Wirtschaft" 
stellen sich die drei Satiriker mit gewohnt übermütigem Schmäh 
einer neuen Herausforderung. Und dass auch in ihrem fünften Pro-
gramm die Musik nicht zu kurz kommt, versteht sich von selbst. 

Begeisterten bereits 2012 und 2014 das Ampfl-
wanger Publikum.

Kulturfahrt ins Musiktheater am 9. Dezember 2017
Am Samstag den 9.12.2017 geht 
es wieder ins Musiktheater nach 
Linz.
Dieses Jahr besteht vor dem Be-
such der Show noch die Möglich-
keit 1 Stunde auf dem Christkindl-
markt Volksgarten zu verbringen. 

Heuer geht es zu dem Stück „For-
ever Young“, einer experimentalen 
Eigenproduktion des Landesmu-
siktheaters Linz. Es handelt sich 
um ein Stück, welches die besten 
Musicalnummern der letzten 100 
Jahre beinhaltet.

Auszug aus der Stückbeschrei-
bung:
Es wird höchste Zeit für einen neu-
en Abend voller wohlbekannter 
Musicalhits und weniger bekann-
ten Perlen des Genres, die unseren 
Solistinnen und Solisten die Mög-
lichkeit eröffnen, ihre einzigartige 
Klasse und Individualität zu zeigen. 
„Für immer jung“ bleiben wir alle 
nicht, und ehrlich gesagt: Leute, die 
das probieren, können ganz schön 
peinlich sein. Für immer jung blei-
ben aber sicherlich die Evergreens 

aus hundert Jahren Musical, die 
aus der BlackBox wieder einmal 
die heißeste Location der Stadt 
machen.

Preis/Karte 35,00€
Karten Verkauf bei 
Herrn Christoph Schneeberger 
am Marktgemeindeamt.
07675/401023

KULTUR

Kinder ferienspaß 2017
Das Programm für den  

Kinderferienspaß 2017 ist fertig!!

In Zusammenarbeit mit Ampflwan-
ger Vereinen, Organisationen und 
Betrieben können in den Ferien  

zahlreiche Veranstaltungen 
angeboten werden.

Folgende Veranstaltungen können 
wir heuer wieder anbieten:

Juli
7. Sommerdisco
14. Kochkurs
20. Schiff & Biene ahoi
26. Ab ins Spieleparadies
August
1. Märchenspaziergang
4. Abseilen vom Aussichtsturm
11. Waldlehrpfad
22. Abenteuer Theaterschnuppern
25. Familienwandertag
September
8. AUMPFIWAUNG Rallye

Die fertigen Programmfolder
wurden bereits 

in den Ampflwanger
Schulen und im Kindergarten

an die Kinder verteilt.

Sollten Sie keinen Folder erhalten 
haben / weitere benötigen,
bekommen Sie diese am 

Marktgemeindeamt
bei Frau Carolin Mittermaier.
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SA. 15.7.17
B E G I N N  2 2 : 0 0  U H R  /  F R E I W I L L I G E  S P E N D E  /  H E I M B R I N G E R  B I S  3 : 0 0  U H R

HARRY AHAMER & RUDI MANGST
HEAVY RAIN

SO. 16.7.17
B E G I N N  1 0 : 3 0  U H R  /  F R E I W I L L I G E  S P E N D E

FRÜHSCHOPPEN MIT DER
MARKTMUSIKKAPELLE FRANKENBURG

www.facebook.com/
bergmannskapelle

LOCATION:
RINGLOKSCHUPPEN

AMPFLWANG

Sa.15.7.17

Bergmannskapelle Bergknappenkapelle
Grünbach am Schneeberg

MUSIKALISCHE LEITUNG: 

BEGINN: 19:30 UHR

RINGLOKSCHUPPEN AMPFLWANG
EINTRITT FREI (FREIWILLIGE SPENDE)
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Gemeindebücherei Ampflwang

Unsere sämtlichen Medien sind auf www.biblioweb.at/
gbampflwang ersichtlich und es besteht die Möglich-
keit, Bücher und Filme zu reservieren !!

Neue Mittelschule / 1. Stock
www.bibampflwang.bvoe.at

Tel. 4028/14

Unsere Öffnungszeiten in den Ferien:
Mittwoch von 17 – 20 Uhr und 

Freitag von 17 – 20 Uhr

 

Die Nachwuchsabteilung des ASKÖ Ampflwang veranstaltet von 24.-26. Juli 2017 
ein 3 Tages Fussball Camp für alle interessierten Mädchen und Buben im Alter 
von 6 bis 14 Jahren. 

Organisatorische Info: 

 Sportplatz Ampflwang 
 Trainingsbeginn 09:00 
 Trainingsende 16:00 

Leistungen:  

 2 x täglich Training mit NW-Trainer des ASKÖ Ampflwang  
 Neuer Trainingsball, Trainings T-Shirt und Trinkflasche der Marke „JAKO“ 
 3x Mittagessen und Getränke 
 Vormittag Obst, Nachmittag Kuchen für zwischendurch. 

Kosten pro Kind: 

 50€ 
 Bei Geschwister gibt es ab dem 2. Kind je 5€ Nachlass. 

Anmeldung unter: 

 Lederbauer Siegfried 
 0664-9640153 
 s.lederbauer@palfinger.com 
 ANMELDESCHLUSS: 5.Juli 2017 

Auf zahlreiche Anmeldungen freut sich die Nachwuchsabteilung des ASKÖ 
Ampflwang  

Lederbauer Siegfried 

NW-Leitung 

Neue Bücher: 	 		
Martin Walker  -  Grand Prix, der neunte Fall für Bruno Chef de police
Andreas Föhr   -   Schwarzwasser
Herbert Dutzler - Letzter Fasching
Hera Lind       -   Mein Mann, seine Frauen und ich
Tracy Rees    -  Die zwei Leben der Florence Grace
 
Jede Menge Urlaubslektüre und Reiseführer  um € 0,40 pro Woche !!
	
Neue Filme:
La La Land – schon jetzt ein Klassiker
Sully – die wahre Geschichte hinter dem Wunder vom Hudson River
Bob der Streuner – manchmal braucht es neun Leben um eines zu retten
Plötzlich Papa – ein Vater-Tochter Gespann zum Verlieben
Phantastische Tierwesen  

Ferienlesespiel - mitmachen - Preise gewinnen

Werden Sie Mitglied in unserer Bücherei und 
nutzen Sie gratis E-Medien durch Media2go!

Frühschoppen mit der

Bergmannskapelle Schmitzberg

Freiwillige Feuerwehr
Schlagen

Wir laden Sie herzlich ein zum

ab 10.00 Uhr

beim Feuerwehr-Haus
(bei jeder Witterung)

FW-Taxi:
stündlich 10 - 22 Uhr am Hauptplatz und beim Volksheim

Tel.-Nr. 0 676 / 948 76 99

2017

Sonntag

6.
August

Der Reinerlös der Veranstaltung dient zum Ankauf von Feuerwehr-Geräten.

Zu
ge

st
el

lt 
du

rc
h 

Po
st

.a
t

NACH
MITT

AGS-

UNTE
RHAL

TUNG

mit

Gute Unterhaltung wünscht Ihre
Freiwillige Feuerwehr Schlagen.
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www.mmk-ampflwang.at
Ausweiskontrolle bei den 
Abendveranstaltungen!
Heimbringerdienst SA&MO abends

12.08.
Eintritt:
bis 21:00 h: 6,- Euro

ab 21:00 h: 8,- Euro

13.08.

21.00 Uhr  

     Krönung der Wiesnkönigin - 
     toller Hauptpreis zu gewinnen!

     Musik: Die Wiestaler

14.08.

10.30 Uhr  FAMILIEN-FRÜHSCHOPPEN
     mit der Brauereimusik Zipf 

ab 14.30 Uhr  Musikanten-
     stammtisch 

16.00 Uhr  

21.00 Uhr

Freier Eintritt!

Eintritt:
bis 21:00 h: 6,- Euro

ab 21:00 h: 8,- Euro

Special 

WarmUpParty

von 20-22 Uhr

15.08. 10.30 Uhr  FRÜHSCHOPPEN
     mit der Bauernkapelle Pilsbach
     Nachmittagsunterhaltung
     mit “Die Gentlemen & Silvia”Eintritt frei!

13.8. Familientag

Ermäßigte Preise im Vergnügungspark

der Fa. Straßmeier

und im Festzelt!

Neu: Kistensau-Burger

Unterhaltungsprogramm 

für Groß und Klein 

(Kinderschminken u.v.m.)

AmpflwangerWiesn

bierpongturnier

Musik: Pitchblack
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Ärztedienstplan 3. Quartal 2017

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neu ab 1.01.2015 Hausärztlicher Notdienst Bezirk Vöcklabruck 
    

An Wochenenden,  Sonn- und Feiertagen werden im gesamten Bezirk 
Vöcklabruck 3 Ordinationen von 09.00-12.00 und 17.00 bis 19.00 
Notdienst versehen. 

Falls ein Ordinationsbesuch nicht möglich ist, stehen für Visiten rund um 
die Uhr 2 Visitenfahrdienste zur Verfügung. 

Die Organisation erfolgt über die Leitstelle des Roten Kreuzes.  

Tel: 07672 - 141   
Über diese Notrufnummer werden die Patienten über den Ort der 
geöffneten Ordinationen informiert. 
Über diese Nummer wird auch der Visitendienst organisiert.  

 

Dr. Krichbaum 
Ort 5 
07675 / 2753 
Ordination: 
Mo  8:00 – 12:00 
Di  8:00 – 12:00 
Do  8:00 – 12:00 und 
       14:00 – 17:00  
Fr 8:00 – 11:00 

 

Ärzte in Ampflwang: 

Dr. Sterrer 
Hauptplatz 8 
07675 / 39404 
Ordination: 
Di  8:00 – 12:00 und 
      16:00 – 18:00 
Mi 8:00 – 12:00 und 
      16:00 – 18:00 
Do 8:00 – 12:00  
Fr  8:00 – 12:00 
       15:00 – 18:00  

Dr. Eisner (Zahnarzt) 
Ort 3 
07675 / 4044 
Ordination: 
Mo  8:00 – 12:00 und 
        15:00 – 17:30 
Di  8:00 – 12:00  
Mi 8:00 – 11:00 
Do  10:00 – 14:00  
Fr   8:00 – 11:00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neu ab 1.01.2015 Hausärztlicher Notdienst Bezirk Vöcklabruck 
    

An Wochenenden,  Sonn- und Feiertagen werden im gesamten Bezirk 
Vöcklabruck 3 Ordinationen von 09.00-12.00 und 17.00 bis 19.00 
Notdienst versehen. 

Falls ein Ordinationsbesuch nicht möglich ist, stehen für Visiten rund um 
die Uhr 2 Visitenfahrdienste zur Verfügung. 

Die Organisation erfolgt über die Leitstelle des Roten Kreuzes.  

Tel: 07672 - 141   
Über diese Notrufnummer werden die Patienten über den Ort der 
geöffneten Ordinationen informiert. 
Über diese Nummer wird auch der Visitendienst organisiert.  

 

Dr. Krichbaum 
Ort 5 
07675 / 2753 
Ordination: 
Mo  8:00 – 12:00 
Di  8:00 – 12:00 
Do  8:00 – 12:00 und 
       14:00 – 17:00  
Fr 8:00 – 11:00 

 

Ärzte in Ampflwang: 

Dr. Sterrer 
Hauptplatz 8 
07675 / 39404 
Ordination: 
Di  8:00 – 12:00 und 
      16:00 – 18:00 
Mi 8:00 – 12:00 und 
      16:00 – 18:00 
Do 8:00 – 12:00  
Fr  8:00 – 12:00 
       15:00 – 18:00  

Dr. Eisner (Zahnarzt) 
Ort 3 
07675 / 4044 
Ordination: 
Mo  8:00 – 12:00 und 
        15:00 – 17:30 
Di  8:00 – 12:00  
Mi 8:00 – 11:00 
Do  10:00 – 14:00  
Fr   8:00 – 11:00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neu ab 1.01.2015 Hausärztlicher Notdienst Bezirk Vöcklabruck 
    

An Wochenenden,  Sonn- und Feiertagen werden im gesamten Bezirk 
Vöcklabruck 3 Ordinationen von 09.00-12.00 und 17.00 bis 19.00 
Notdienst versehen. 

Falls ein Ordinationsbesuch nicht möglich ist, stehen für Visiten rund um 
die Uhr 2 Visitenfahrdienste zur Verfügung. 

Die Organisation erfolgt über die Leitstelle des Roten Kreuzes.  

Tel: 07672 - 141   
Über diese Notrufnummer werden die Patienten über den Ort der 
geöffneten Ordinationen informiert. 
Über diese Nummer wird auch der Visitendienst organisiert.  

 

Dr. Krichbaum 
Ort 5 
07675 / 2753 
Ordination: 
Mo  8:00 – 12:00 
Di  8:00 – 12:00 
Do  8:00 – 12:00 und 
       14:00 – 17:00  
Fr 8:00 – 11:00 

 

Ärzte in Ampflwang: 

Dr. Sterrer 
Hauptplatz 8 
07675 / 39404 
Ordination: 
Di  8:00 – 12:00 und 
      16:00 – 18:00 
Mi 8:00 – 12:00 und 
      16:00 – 18:00 
Do 8:00 – 12:00  
Fr  8:00 – 12:00 
       15:00 – 18:00  

Dr. Eisner (Zahnarzt) 
Ort 3 
07675 / 4044 
Ordination: 
Mo  8:00 – 12:00 und 
        15:00 – 17:30 
Di  8:00 – 12:00  
Mi 8:00 – 11:00 
Do  10:00 – 14:00  
Fr   8:00 – 11:00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hausärztlicher Notdienst Bezirk Vöcklabruck

An Wochenenden, Sonn- und Feiertagen werden im gesamten 
Bezirk Vöcklabruck 3 Ordinationen von 09.00 bis 12.00 und 
17.00 bis 19.00 Notdienst versehen.

Falls ein Ordinationsbesuch nicht möglich ist, stehen für Visiten 
rund um die Uhr 2 Visitenfahrdienste zur Verfügung.
Die Organisation erfolgt über die Leitstelle des Roten 
Kreuzes.

Tel: 07672 - 141
Über diese Notrufnummer werden die Patienten über den Ort 
der geöffneten Ordinationen informiert.
Über diese Nummer wird auch der Visitendienst organisiert.

 

Dr. Krichbaum 
Ort 5 
07675 / 2753 
Ordination: 
Mo  8:00 – 12:00 
Di  8:00 – 12:00 
Do  8:00 – 12:00 und 
       14:00 – 17:00  
Fr 8:00 – 11:00 

 

Ärzte in Ampflwang: 

Dr. Sterrer 
Hauptplatz 8 
07675 / 39404 
Ordination: 
Di  8:00 – 12:00 und 
      16:00 – 18:00 
Mi 8:00 – 12:00 und 
      16:00 – 18:00 
Do 8:00 – 12:00  
Fr  8:00 – 12:00 
           

Dr. Eisner (Zahnarzt) 
Ort 3 
07675 / 4044 
Ordination: 
Mo  8:00 – 12:00 und 
        15:00 – 17:30 
Di  8:00 – 12:00  
Mi 8:00 – 11:00 
Do  10:00 – 14:00  
Fr   8:00 – 11:00 

Datum 
Sa Ordination 
Ampflwang 

8-10Uhr 

Samstag, 1. Juli 2017 Dr. Sterrer 
Samstag, 8. Juli 2017 Dr. Krichbaum 
Samstag, 15. Juli 2017 Dr. Sterrer 
Samstag, 22. Juli 2017 Dr. Krichbaum 

Samstag, 29. Juli 2017 Dr. Ottinger (Frankenburg);  
Dr. Aschenberger (Neukirchen) 

Samstag, 5. August 2017 Dr. Neuhuber (Attnang) 
Samstag, 12. August 2017 Dr. Sterrer 
Samstag, 19. August 2017 Dr. Krichbaum 
Samstag, 26. August 2017 Dr. Krichbaum 
Samstag, 2. September 2017 Dr. Krichbaum 
Samstag, 9. September 2017 Dr. Aschenberger (Neukirchen) 
Samstag, 16. September 2017 Dr. Sterrer 
Samstag, 23. September 2017 Dr. Krichbaum 
Samstag, 30. September 2017 Dr. Sterrer 

 

 

 

 

 

 

 

 

Urlaube:  von bis 
Dr. Sterrer 06.07.2017 08.07.2017 
Dr. Krichbaum 29.07.2017 14.08.2017 
Dr. Sterrer 28.08.2017 12.09.2017 
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